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Kampf und Terror in Oberschlefien .
Uebergnffe der Polen.

wirt ^ 23. März . (Eigener Drahtbericht .) Aus Kattowitz
der daß in den Gebieten östlich und südöstlich der Stadt
de ' snn ^ Terror unumschränkt herrscht . Die internat . Behörden
stiinn, deutschen Behörden jeden wirksamen Schutz. Die Ab -
teilun versagt vollständig .. Bewaffnete polnische At >-
Cren , militärischer Ausrüstung passierten gestern die
schakl Ü' - 5" ben eine Anzahl von Grenzorten besetzt. Die Ort -
itire^ !c-

^ " kenthal , Schoppenitz , Ianow und Nikischacht sind voll in
wo li » ^ deutsche Einwohnerschaft flüchtet nach Kattowitz ,
Teil deutschen Plebiszitkoinmissariat bereits über 1000, zum
«nd^ ausrichtete deutsche Flüchtlinge gemeldet haben . Zn
baten Chorzow und Vaingow , sind Haller - Sol -

als Abstimmungsberechtigte hereinkamen , in militärischer
Kevuks^ bewaffnet erschienen . In diesen Orten ist die polnische
in N Ausgerufen worden . Auf den Kirchs und Rathaustürmen
^ orden

^ ü ^' ^ svhewald ist die polnische Reichsfahne gehißt

Meldung der . .Täglichen Rundschau " stürmten gestern
vnd n ? polnische Banden die Polizeibiiros der Stadt Kattowitz

/ ächteten das gesamte Aktcnmaterial . Das „Berl . Tagebl .
"

sc>ll <-
^ uer verstärkten Wiederholung des Augustausstandes ,

<? r^ " interalliierte Truppen die polnischen Truppen über die
Zurückdrängen sollten .

Berichterstatter des „Vorwärts " meldet aus Gleiwitz, dag
trx- -

^ gesamten deutschen Arbeiterschaft eine kaum noch zu iiber -
d^r ^ Erbitterung über . die schändlichen Taten der Sokols und
^ u >> Polska herrsche . Zu Hunderten wurden sie gestern mit
ücw

'
^ uüppeln von ihren Arbeitsstätten vertrieben . Für den Fall ,

« uiar - - interalliierte Kommission nicht schon in allerkürzester Zeit
«rwn werden von den deutschen Gewerkschaften Gegenmaßnahmen
der ^ Gewerkschaftsführer stehen auf dem Standpunkt , daß

Rat sofort die nötigen Anweisungen an die Oppelner
^^ .? ' i!ion ergehen lassen muß . Den Gewerkschaften selbst ist es
das- - ^ ch nochmals an die interalliierte Kommission zu wenden ,
dcrm r

gestern , bei den letzten Vorstellungen , an ihre jungen Leute
Arbo

'
«

haben . Die Geduld der Gewerkschaften ist erschöpft . Die
ü«r bleiben auf sich gestellt und es kann geschehen, daß unter

^ wungenen Abwehr ebenso Unschuldige leiden müssen , wie es
5 ^ polnischen Terror geschieht,

oiis ^ Kattowitz , 23. März . Nach den letzten Meldungen weht
die . Rathäusern von Beguschütz und Nikischschacht seit Stunden

polnische Fahne . Die deutschen Zeitungen sind verboten worden .
Die amtlichen Hahlen .

der Berlin , 22. März . Die Blätter veröffentlichen die von
Darnn ^ ^ alliierten Kommission festgesetzten Äbstimmungszahlen .
4?i ^ ? urden abgegeben für Deutschland 7l>0 40L , für Polen" Stimmen . Die Abweichung von den deutschen Zahlen ist nur
hat Auch nach der Statistik der interalliierten Kommission
^ rok-st, Stadt und Land immer noch eine deutsche Mehrheit ,rmrciltz e ^ x geringe polnische Mehrheit .

Leror . ds Bericht .
Dbei-̂ Paris , 23. März . (Eigener Drahtbericht .) Heute ist dein
Absti ^ Paris ein Bericht des General Lerond über die
Ili „^ ? ungsergebnisse zugegangen , in welchem der General darauf
k' Ne baß die amtlichen Ergebnisse noch nicht feststehen und auch
ülyiy achprüfung der abgegebenen Stimmen mehrere Wochen in
siiinm nehmen werde . Erst dann könne die interalliierte Ab -
iNo» . Ü" 62k° mmission Vorschläge für die Legung der deutschen GrenzeZachen.

Tie Republik Oberschlefien .
Breslau . 22. März . Das Plebiszitkommissariat für

schien «? - ' gez. Dr . Urban, ! , erläßt einen Aufruf an die Ober -
!Hch . i7 '. ln dem es heißt . Die Abstimmung hat eine überwiegendeder deutschen Stimmen ergeben . Die deutsche Mehrheit
ist uns

" ^ eine Viertelmillion . Die Heimat ist gesichert , der Sieg
TarnxA '. ^ er auch wir haben Wunden empfangen . Die Kreise
Aarin Pleß und Rybnik haben überwiegend polnisch gestimmt .
? ybnik kme Gefahr . Ihr Brüder von Tarnowitz , Pleß und
da '

k >oll der Oberste Rat aufs neue Abstimmung unternehmen ,
Set ^ l

r ich uns trennen wollt ? Ihr habt polnische Stimm -
weich. ^ gegeben , aber nimmermehr , um die Bande zu zerreißen .
A ej» T .̂uch mit den oberschlesischen Brüdern verknüpfen . Oberfchl ^ ien
v b^rs

e^ 8 u^ ^ bares Ganzes . Es lebe das einige , unteilbare
M ^ en ! In klarer demokratischer Folgerichtigkeit fordern wir ,
lichen N Bürger unseres Landes Zutritt haben muß zu allen öffent -
^ei T «?^? iern . Wir proklamieren aufs Neue die Gleichberechtigung

"K d?! i" Schulen . Verwaltungen und Gericht . Wir verlangen ,
^ chiij -j .̂ llle der Mehrheit entscheidet , daß aber die Minderheiten^ >ch«n N müssen gegen jede Zurücksetzung . Wir laden unsere pol -
Aarbeij ^ uder ein . uns die Hände zu reichen und mit uns zusammen -
^ Munn Wiederaufbau dessen, was der Krieg und der Ab -
»?ik OkwÄ .'upl verwüstet haben . Wir wollen zusammen die Repu -
Aiches „ Glesien als freien Bundesstaat im Gefüge des Deutschen
! " Po, -» - Bruderkamvf ist zu Ende . Die von den deut -
- « Atöngeforderte Amnestie ist gesichert . Reichen wir uns als

die Hände zu friedlicher und fruchtbringender Arbeit ,^ °gen der He - mat .

^ n^ lin , 22. März . An den deutschen Bevollmächtigten bei
2 A,, ^ Kommission in Oppeln ist folgendes Telegramm

de,- i ? > —
^ Ungz . ^ . ^ ngunst der Verhältnisse , trotz der Abschnürung des Abstim -

Vaterlande und trotz polnischer Drohung und
i ^ ahrt m?? as ob .' rschlesische Volk dem deutschen Reich die Treue
An -^ it ganz Deutschland weiß ich mich eins in dem Bewußt -
! . " ben C», ^ hingebungsvollen Arbeit und den staatomännischen

Nock, Durchlaucht ein wesentlicher Teil des Erfolges zu danken
< ^ ndlan » - -

^ ^ ^schlesien für Deutschland nicht gesichert : doch die
Äbsti», ^ ' ne gerechte Entscheidung in deutschem Sinne ist mit
henn ^ "6 geschaffen . Indem ich Ihnen und Ihren Mitarbeitern

Mesizy
' amen Dank für Alles abstatte , was Sie bisher für Ober -

ichlauckt
"
<? ?. Zugleich der Hoffnung Ausdruck , daß Euere^ ^ yres hohen und verantwortungsvollen Amtes bei der

zv- Ministers gesandt worden :
d/ .̂ erschlesische Abstimmung hhat für Deutschland entschieden .

Interalliierten Kommission bis zur endgültigen Entscheidung zum
Segen Deutschlands walten werden .

Der Reich - minister Dr . Simons .
"

OberschZcsien im Wiirttemberqis en Laüvtag .
tr . Stuttgart , 22. März . ( Eig . Drahtbericht .) Im württem¬

bergischen Landtag gab heute Präsident Walter (Ztr .) der Freude
über das Ergebnis der Abstimmung in Oberschlesien Ausdruck . Er
nannte sie einen Lichtblick in dunkler Zeit und verlangte , daß die En¬
tente der Abstimmung vollauf Rechnung trage , indem sie Oberschlesien
als einheitliches , zusammenhängendes Wirtschaftsgebiet bestehen läßt .
Den Brüdern und Freunden im Westen möge die Abstimmung neuen
Mut und neue Kraft für das Aushalten geben und in die Heimat den
opferbereiten Willen zum Wiederaufbau unseres Vaterlandes tragen .
Staatspräsident Dr . Hieber sprach namens der Staatsregierung Worte
des Dankes und der Freude . Der Abstimmungstag ssi ein Schicksals¬
tag für unsere wirtschaftliche , politische und völkische Zukunft , ein
Schicksalstag nicht nur für Oberschlesien , sondern für ganz Deutschland .
Die Zusammenhänge , die das gesamte Wirtschaftsleben Deutschlands
in allen seinen Volksschichten umspannen , sind so fest und eng . daß
auch wir im Süden in all unserer Arbeit unmittelbar mitberührt sind
von der Enscheidung , ob der Bod ^n Oberschlesiens und die auf ihm
und unter ihm arbeiten und das , was dieser Boden in sich birgt und
hervorbringt , auch fernerhin deutsch sind, deutsch bleiben , zu Deutsch¬
land gehören . Ueber den wirtschaftlichen Zusammenhängen steht die
Zusammengehörigkeit im Deutschtum , die Treue zum deutschen Staat
und zur deutschen Art . Die Deutschen in Oberschlesien haben den Sieg
davon getragen , einen Sieg , der in diesen Tagen der Not und Be¬
drückung uns mit doppelter Freuds erfüllt .

Nach Schluß dieser Ansprache verlangten die Kommunisten das
Wort zur Geschäftsordnung . Der Präsident verweigerte dies . Des¬
halb kam ss zu stürmischen Lärmszenen , wobei verschiedene Ordnungs¬
rufe erteilt wurden . Erst nach einiger Zeit trat Beruhigung ein , wo¬
rauf die zweite Lesung des BeamtenbesMungs -Aenderungsgesetzes vor¬
genommen wurde , das noch vor Ostern erledigt werden soll .

. 5
MTV . Wien , 22. März . In der heutigen Sitzung des Land¬

tages Niederösterreich - Land gedachte Präsident Jubel der Nachricht
von dem oberscbles. Abstimmungsergebnis , das mehr als al^es an¬
dere geeignet sei . unsere Hoffnung auf die wirtschaftliche Wicd ' r -
aufrichtung und die nationale Wiedererstarkuna des deutschen Volkes
neu zu beleben . Wir beglückwünschen , sagte der Präsident , das deutscheVolk dazu , daß über der Heimat Eichendorffs die deutsche Fahne
wehen wird für alle Zukunft . Wenn auch die Sieker zwischen uns
Grenzen errilbten wollen : die Gemeinsamkeit der Sprache und der
Kultur , die Bande des Volkes und das Gefühl der Zusammenge¬
hörigkeit vermögen sie nicht zu ertöten . Er schloß mit dem Rufe .
Heil dem deutschen Oberschlesien der von den Anwesenden begeistert
aufgenommen wurde .

Die Aufnahme d r Abstimmung in England .
WTB . London , 23. März . Die „Morninopost " benutzt das Ab¬

stimmungsergebnis in Oberschlesien , um erneut für eine Verbindung
zwischen England und Frankreich einzutreten . Das Blatt ergeht sichm gebässigen Ausfällen gegen Deutschland und behauptet , die Deut¬
schen befolgten die Methode , im Westen so wenig wie möglich zugeben und im Osten ihre Herrschaft wieder auszudehnen . Um Elsaß -
Lothringen wieder zu erhalten , müßten die Deutschen vor allem erstPolen vernichten . Und die Zurückbehaltuug Oberschlesiens werde in
Berlin bereits als erster Schritt in dieser Richtung aufgenommenwerden . — Der „Daily Herald " schreibt : Die Schlesier haben die
Polen zwei Jahre lang an der Arbeit gesehen und haben entscheidenkönnen , ob Polen besser oder schlechter >ei als Deutschland . Dies seider Grund , weshalb tausende von Schlesiern , die im ersten Be¬
geisterungsrausch polnisch gestimmt haben würden , gestern deutsch
stimmten . Sie sahen die polnische Mark auf den zehnten Teil der
deutschen Mark sinken , sie sahen die einst unter deutscher und öster¬
reichischer Herrschaft reichen Städte Posen und Krakau niedergehen
und sahen ganz deutlich , daß die korrupte und unfähige polni

'
che

Herrschaft die Industrie zerstören werde , die die Deutschen auf den
schleichen Eisen - und Kohlenfeldern ausgebaut hatten . Das Recht
weift daraus hin , daß das Ergebnis noch nicht festgestellt sei , daß
Frankreich höchstwahrscheinlich da ' ür kämpfen werde , daß mindestensein Teil der Eisen - und Kohlenbergwerke Polen und damit dem
französischen Kapital zufalle . Außerdem sei noch mit Korfantv zu
rechnen , der wobl an der Stimmurne verloren babe , der iedoch das
Urteil wahrscheinlich nicht annehmen werde , solange noch Gewehreund Munition vorhanden seien .

5
<Z. Mailand , 22. März . (Eig . Drahtbericht .) Ueber die Hal¬

tung der Alliierten zur Abstimmung in Oberschlesien berichtet der
Londoner Korrespondent des „Secolo " : Wenn das Resultat der
Volksabstimmung in seiner Gesamtheit angenommen wird , muß
Oberschlesien bei Deutschland verbleiben . Die Alliierten und be ' on -
ders Frankreich scheinen jedoch keine Lust zu haben , diese Frage so
einfach zu lösen . Unter Ausnutzung entsprechender Versügungen des
Versailler Vertrags werde man sich jetzt anschicken, aus Ober¬
schlesien ein mosaikartiges Gebilde nationaler Gruppen zu schaffenund diese mit einer willkürlichen deutsch- polnischen Grenze durch¬
ziehen . Die englische Öffentlichkeit begünstigt diesen Plan . Wenn
die radikale Partei und die Arbeiterpartei nicht sofort einen Druck
auf Lloyd George ausüben , wird England die alliierten Kommissio¬
nen eine Politik machen lassen , in denen die Franzosen die Ober¬
hand gewinnen werden .

Ein vcrnünstiaer Kranzsse .
Paris , 23 . März . ( Eig Drahtbericht .) Im „Journal du

peuple " schreibt Fabre : „Ich frage mich, was wir für ein Interesse
daran haben . Oberschlesien den Polen zu geben . Zwei Drittel des
neuen , polnischen Reiches haben in der österreichischen und deutschen
Arm «e gegen uns gekämpft . Jetzt halben diese Polen nichts anderes ge¬
tan , als uns um Unterstützung an Menschen und Material und Geld
anzugehen . Ich kann mir diese große Macht nicht erklären . Was
haben wir für ein Interesse , unseren Schuldner ärmer zu machen , daß
wir ihm zum Nutzen eines Dritten , dcr für uns keine Vorteile bietet ,Gebiete wegnehmen , deren Besitz unserem Schuldner soeben durch ein
ausgezwungenesMebiszit bestätigt wird . Ich glaube , es liegt hier ein
großes Finanzinteressc zu Grunde zwischen zwei kapitaliistischen Grup¬
pen , die sich gegenseitig die Ausbeutung eines reichen Landes strittig
machen .

Rußland und sein Handelsvertrag.
6 . London , 23. März . (Eigener Drahtbericht .) Die Peter -M

burger „Prawda " schreibt zu der Unterzeichnung des englisch - rus «
fischen Handelsvertrages : Wir haben mit der Unterzeichnung den
größten Sieg errungen , einen weit größeren Sieg als durch die
Einnahme von Kronstadt . Die Engländer sind Realpolitiker , und
die Tatsache , daß der Vertrag unterzeichnet wurde , als Kronstadt
noch nicht gesallen war , beweist das Vertrauen Englands in die
Festigkeit der Räteregierung .

Die Aufnahme des englisch -russischen Handels .
O .L . Kopenhangen , 21. März . sDrahtbericht . ) Die britische Re ^

gierung hat die A'ussuhr nach Rußland freigegeben , insofern für die
in Frage kommenden Waren keine besonderen Ausfuhrbewilligungen
erforderlich sind . Bisher mußten für die Aussuhr nach Rußland von
Fall zu Fall für alle Waren Ausfuhrbewilligungen eingeholt wer »
den . Die Sowjetdelegation macht in London größere Lebensmittel -'
einläuft aus dem Fonds von 10 Millionen Goldrubel , der vom Rate
der Volkskommissare am 28. Februar , aus Anlaß der letzten Unruhen ,
zum Einkauf von Lebensmitteln im Auslande für die notleidenden
Arbeiter geschaffen worden ist.

Die Konzessionen an Amerika .
Paris , 23. März . (Eigener Drahtbericht .) Nach Mitteilung

gen Litwinnofs hat der zehnte kommunistische Kongreß in Moskau
am 12 . März eine endgültige Zustimmung zu den Konzessionen an
ausländische Kapitalisten erteilt . In der Tagesordnung heißt es :
Rußland kann nicht existieren und sich nicht entwickeln , wenn es vom
Weltmarkt ferngehalten wird . Es kann seine Lage nur durch die
technische und finanzielle Mitarbeit der Ausländer verbessern . Unter
den gegenwärtigen Umständen kann es seinen Kredit erneuern , in¬
dem es den Au5ländern seine Naturschätze zur Ausbeutung überläßt .
Den Konzessionsinhabern wird die Regierung feste gesetzliche und
wirtschaftliche Sicherheiten geben . Die Konzessionen können nur auf
der Grundlage der Verträge zurückgezogen werden und die Zurück¬
ziehung nicht erfolgen , uin einen Staat oder eine Privatperson auf
Kosten her Konzessionsinhaber zu bereichern . Infolge der Schwierig¬
keit , einen angemessenen Zahlungsmodus zu finden , wird der Gegen¬
wert für die Konzessionen in natura bezahlt werden .

«I. London , 23. März . (Eigener Drahtbericht .) Zn den füh¬
renden kommunistischen Kreisen Rußlands herrscht große Beunruhi¬
gung darüber , in welcher Weise Lenin die Konzessionen an die
fremden Kapitalisten erteilen wird . Lenin erklärte in einer Ver¬
sammlung der kommunistischen Sektion , Amerika möchte im Falle
eines Krieges mit Japan eine asiatische Basis haben . Ein ameri¬
kanischer Milliardär erklärte , wenn wir Kamtschatka an Amerika
verkaufen , können wir auf die Begeisterung der amerikanischen Be¬
völkerung und auf eine Anerkennung der russischen Räteregierung
durch die Vereinigten Staaten rechnen . Im gegenwärtigen Zeit¬
punkt entwickelt sich zwischen Amerika und Japan eine erbitten «
Feindschaft . Wir nutzen diese Tatsache aus , indem wir vorschlaoen «
Kamtschatka zu verpachten . Der Vertrag ist noch nicht abgeschlossen»
und bereits spricht man in Japin mit großer Empörung von ihm .
Durch diesen Vertrag werden wir die Mißstimmung zwischen den
Gegnern nur noch verschärfen .

Der amerikanische Auhenminister demissioniert .
Paris , 23. März . (Eigener Drahtbericht .) Der neue am » >

rikanische Außenminister Hughes hat demissioniert . Er wünscht , als
Präsident des obersten Gerichthoses eingesetzt zu werden . Präsident
Harding hat den Minister des Innern , Fall , beauftragt , als ge-
schästsführender Außenminister zu fungieren . Die Demission wird
darauf zurückgeführt , daß Hughes kich vorbehalten habe , sich in den
nächsten 14 Tagen über die politische und wirtschaftliche Lage im
Auslände zu informieren . Lei der Einreichung der Demission gab
er gleichzeitig eine umfassende Uebersicht üb ^r die Weltlage .

<l . London . 22. März . (Eig . Drahbericht .) Wie der „Sunday
Expreß " aus Tokio erfährt , wird Japan nach Ausführung seines
Mavineprogreimms bis 1327 eine Flotte besitzen, deren Leistungs¬
fähigkeit im Kampf der Flotte der Vereinigten Staaten gleich kommt
und die englische Flotte übertreffen wird .

Wilions Wünsche .
6 . Newqork , 22. März . (Eig . Drahtbericht .) Die Rechtsanwalts «

kammer in Newyork hat das Gesuch Wilsons , am obersten Gerichte
als Rechtsanwalt praktizieren zu dürfen , niibt befürwortet , weil « r
sich als Rechtsanwalt seit 18M nicht mehr betätigt habe .

Die französische Schadensreckmnng.
TU . Paris . 23. März . Im Senat wurde am Montag der Bericht

von Lueien Hubert über das Budget für auswärtige Angelegenheiten
in Angriff genommen , worin u . a . die Auseinandersetzung des Scha¬
dens , den Frankreich im Kriege erlitten hat , enthalten ist. Die vor¬
läufige Abschätzung dieser Schäden verteilt sich wie folgt :
Jndustrieschäden 38 842!,521479 Franken ,
Bebaute Grundstücke 36 892 500 Franken ,
Möbel 29119 500 Franken .
Nnbebaute Grundstücke 21371546 225 Franken ,
Staatseigentum 1928 217193 Franken ,
Oeffentliche Anlagen 2 583 299 425 Franken ,
Andere Schäden 2 359 865 000 Franken ,
Seeschäden 5 009 618 722 Franken ,
Schaden im Ausland 2 099 025 000 Franken ,
Schaden in den Kolonien 10 710 000 000 Franken ,
Zinsen zu 5 Prozent für den Gesamtbetrag vom 11 . November 191S

bis 1 . Mai 1921 125 000 000 Franken .
Aus ' ahl ' ng an Hinterbliabene Gefallener 12 936 956 824 Franken ,
Zivilpensionen 514 465 000 Franken ,
Entschädigung für Mißhandlungen 1867 230 000 Franken ,
Hilfsleistung für Kriegsgefangene 776 906 000 Franken ,
Ungenügende Auszahlung von Gehältern 223123 313 Franken ,
Erpressungen 1 267 615 939 Franken .

Wickieranfnahmz der Wiedergutmachungsverhandlungen .
6 . Basel , 21 . März . (Eigener Drahtbericht ) . Wie der Behlmer

Korrespondent ) er „Basler Nationalzeitung " von zuverlässiger Seite
erfahren haben will , ist mit der Wiederousnahme der Wiedergut »
machungsverhandlungen zwischen Deutschland und den Alliierten ztt
rechnen nach der zugunsten Deutschlands gefällten Entscheidung in
Oberschlesien . Von deutscher Seite werde beabsichtigt , durch ' neu¬
trale Vermittlung erneut mit den Alliierten in Fühlung zu treten .
Auf deutscher Seite sei man eifrig mit der Ausstellung eines neuen
Wiedergutmachungs - und Wiederausbauplanes beschäftigt .



F - kk - » .

Die italienische Kammer und Deutschland.
6. Mailand , 22. März . (Eig . Drahtbericht 1 Bei der Dis¬

kusston der auswärtigen Politik in der talienischen Kammer wies
der katholische Abgeordnete Vasallo auf die gewaltigen Rüstungen
Japans und Amerikas als eine ernste Kriegsgefahr hin . Der Zen¬
trumsabgeordnete Jacini erklärte , das italienische Parlament dürfe
nicht zulassen , daß eine englisch - sranzösssche Vorherrschaft an die
Stelle der deutschen trete . Die in der Wiedergutmachungsfrage ge¬
troffenen Maßregeln würden den Frieden nicht fördern . Die ein¬
zige Lösung der österreichischen Frage liege in der Vereinigungmit Deutschland . Ein Abgeordneter der liberal -demokratischen Par¬tei erklärte , die wirtschaftlichen Zwangsmaßnahmen würden nicht
nur Deutschland , sondern auch Italien schaden . Es sei bedauerlich ,daß die italienische Regierung blindlings und ohne Ueberzeugungden Alliierten folge . Der radikale Abgeordnete Ruini betonte , die
Revision des Versailler Vertrags sei notwendig , weil man die Be¬
siegten von der Friedenskonferenz ausgeschlossen hätte . Das ita¬
lienische Parlament müsse die Revision verlangen . Deutschland seibereit , am Wiederaufbau zu helfen . Italien müsse den Standpunktvertreten . daß Deutschland nicht gezwungen werden könne , über seine
Leistungsfähigkeit hinaus zu bezahlen . Zum Schlich verwies der
Redner auf die Gefahr eines neuen Dreibundes zwischen der Türkei ,Rußland und Deutschland .

Chamberlains Absichten .
6 . London , 22 . März . (Eigene Meldung .) Wie bereits ge¬meldet . ist der Führer der englischen Unionisten -Partei , der eng¬lische Schatzkanzler Chamberlain geworden . Er hat das Amt ange¬nommen und in einer Rede auf die Notwendigkeit aufmerksam ge¬macht , die politischen und Parteiinteressen hinter den Interessen des

ganzen Landes zurückzustellen . Er wird voraussichtlich schon in der
ollernächsten Zeit sein Amt als Schatzkanzler niederlegen , um unge¬hindert als Sprecher der Partei im Parlamente dienen zu können .

Das Inkrafttreten der Svprozentigen Abgabe .
TU . Basel . 22. März . Die englische Handelskammer in der

Schweiz teilt mit ' Obaleich das Gesetz über das Inkrafttreten derSanktionen gegen Deutschland noch nicht verabschiedet ist, kann schonmitgeteilt werden , daß die englische Regierung für alle vom 1. April1321 an in das vereinigte Königreich einzuführenden Waren Ur¬
sprungszeugnisse verlangen wird .

Südafrikas Reparationsbill .
6 . London , 23. März . (Eigener Drahtbericht ) Die Regierungder südafrikanischen Union wird sich den Maßnahmen der englischenRegierung in der Rcparationssrage anschließen .

Lloyd George wird sprechen.
d . London . 22. März . (Eigener Drahtbericht .) Lloyd Georg « hateine Einladung der neugewählten Parlamentsmitglieder angenom¬men und wird am kommenden Mittwoch bei einem Bankett , das imUnterhause stattfindet , eine bedeutende Rede halten .

Weitere Besetzung .
WTB . Berlin , 22. März . Gestern ist der Bahnhof Osterfeld beiOberhausen , welcher für die Verbindung zwi 'chen Odenhausen undEssen wichtig ist, durch französische Truppen besetzt worden .

Das Steuerregime im Rheinland .
WTB . Paris , 22. März . Wie der „Petit Varifien " mitteilt ,wird sich der Botschafterrat in seiner beutigen Sitzung mit dem Be¬richt der Interalliierten Rheinlandskommission in Koblenz über dieEinrichtung eines Steuerregimes in den Rheinlanden befassen . AlsGrundlage für die Verhandlungen dient ein Memorandum von60 Seiten , das eingereicht worden fei . Das Blatt sagt , daß dieserBericht einmütig von der Rheinlandkommiision angenommen wordensei . Es sei möglich , daß er auch vom Botschafterrat angenommenwurde .

Reichstaasserien .
T,U . Berlin , 23. März . Der Reichstag ist am Samstag in späterNachtstunde in die Ferien gegangen , nachdem er in drei Dauer¬

sitzungen von 12 . 1? und 14 Stunden seine Arbeiten abgeschlossenhatte . Die Abstimmungen zu den vorliegenden Gegenständen waren
so kompliziert und unübersichtlich , daß die meisten Abgeordnetenüberhaupt nicht mehr Bescheid wußten und hilflos nach den Frak¬tionsführern sahen , die bei der Fülle der Geschehnisse auch unsicherwurden . Jedenfalls war die Meinung allgemein , daß es so nichtweitergehen kann . Nach Ostern soll eine Wahrung der Geschäfts¬ordnung eintreten , die wieder ein geordnetes Arbeiten ermöglicht .

Reichsrat .
WTB . Berlin , 22. März . Der Reichsrat nahm heute eine Ver¬

ordnung betreffend Regelung des Warenverkehrs zwischen dem be¬
setzten und dem unbesetzten Gebiet an . Das von der Entente als
Etrafmaßnahmen gegen Deutschland eingeführte Zollregime macht es
notwendig , daß die Reichsregierung in der Lage ist. auf schleunigem
Wege Maßnahmen zu ergreifen , um besondere Schädigungen in der
deutschen Wirtschaft zu verhindern . Mit dem Gesetzentwurf zur
Durchführung der Artikel 177 und 78 des Friedensvertrages , Ent¬
waffnung der Einwohnerwehren usw . erklärte sich die Vollsitzung des
Reichsrates einverstanden . Der Einspruch der bayerischen Regierung
auch gegen die jetzige Fassung des Gesetzes fand keine Unterstützung.

Die preußische Regierungssrage .
! I Berlin , 23. März . (Drahtbericht unserer Berliner Schrift -

leitung . ) Die „Germania " schreibt heute , daß die Nachricht , diedurch einen Teil der deutschen Presse gegangen ist, und nach welcher
sich der Reichsausschuß der Zentrumspartei mit der Frage der Re¬
gierungsbildung in Preußen befaßt habe , nicht zutreffend sei . Der
Reichsausschuß als solcher habe sich mit der Angelegenheit nicht be-

Tdester un<l 1K >M .
S. S . Bachs „Johannes -Passion."

Zur Aufführung durch den Bach - und Lehrergesangverein Karlsruhein der Festhalle am Karfreitag .
Nach einwandfreier Ueberlieferung hat Bach v PassionsmusikenPeschaffen. Wir müssen daher dem Geschick, das über zahlreicheseiner Werke unbarmherzig gewaltet hat , noch dankbar sein , daßuns wenigstens 2 Passionen , die nach Johannes und Matthäus , er¬halten geblieben sind . Daß gerade diese beiden so gegensätzlichenWerke auf uns gekommen sind, ist jedenfalls als besonderer glück¬licher Umstand zu bewerten , denn sie lassen erkennen , wie Vach , auchabgesehen von seiner tief religiösen Hingabe an den Gegenstand , die

geistige Richtung der beiden so gegensätzlichen Christus -
Schilderungen als genialer Künstler ergriffen und herausgebildethat . Tritt in der 1723 aufgeführten Matthäuspassion der leidende
Jesus unserm Gefühl ergreifend nahe , so erfüllt uns in der 1724aejchattenen Iohannespasston die erhabene Majestät des Johannei -
schen Logos - Christus mit Ehrfurcht . Die Eingangschöre sind für die
Listige Haltung der beiden Werke sofort entscheidend : bei Matthäusderselbe von schmerzlicher Klage um den leidenden Heiland er¬füllt , bei Johannes erblicken wir Christus als Weltenrichter in derSlnrie , wenn auch schmerzliche Töne und eine tief ergreifende An¬
betung auf die überwundene Erniedrigung nicht fehlen . Wenn Vachdie Worte zu diesem Chor , wie dies Spitta annimmt , selbst verfaßt
^ at , so ist dies ein weiterer Beweis dafür , wie wichtig es ihm umdie Charakterisierung des Johanneischen Christusbildes zu tun war .Der evangelische Bericht wird in wundervoller , echt Bachscher Ein¬dringlichkeit vorgetragen , Christi Worte sind von größter Erhaben¬heit : im Gegensatz zur Matthäuspassion fehlt ihnen der mild ver¬klärende . .Heiligenschein " der Streichakkorde . Die nicht zahlreichenArien gehören zum edelsten der Bachschen Kunst . In der Tcnorariedes ersten Teils erhebt sich der Meister in der Schilderung trostloserVerzweiflung auf eine Höhe erschütternder Seelenschilderung , dieselbst er selten erreicht. Nicht minder ergreifend wirkt die Altarienach dem Tod Jesu mit ihrem ausdrucksvollen Violincell - Solo . Dieüberaus kunstvolle E - moll - Sopran .irie gegen Schluß des Werkes ist«in aus eigentümlichen Bläserklängen gewobenes Bild tiefstenSchmerzes . Das .köstlichste Solostück ist aber zweifelsohne das Baß -
Arioso „Betrachte meine Seele ", Angesichts dieses Kleinodes ist

B « 5 ! sche Presse .

faßt , wohl aber ist zur Zeit in einer Tagung des Reichsausschusses in
Berlin die Frage der Regierungsbildung in Preußen der Gegen¬
stand von Verhandlungen zwischen den Mitgliedern der Zentrums¬
fraktion iM preußischen Landtage gewesen . Wie wir weiter erfahren
haben , ist das Ergebnis jener Besprechungen das , daß die Zen -
trumspareit nach wie vor an dem Standpunkte festhält , daß eine Er¬
weiterung der Regierungsgrundlage durch die Hereinbeziehung der
deutschen Volkspartei unbedingt geboten ist.

Der mitteldeutsche Streik .
WTB . Halle , 22. März . Der von den Kommunisten proklamierte

Generalstreik im Jndustrierevier ist noch nicht vollständig . Zwar
haben die MaNsfelder Arbeiter in den radikalsten Revieren denStreik begonnen : doch ist in dem zentralen Halle , in Getseltal undLeuna vorläufig keine Stimmung für den Streik vorhanden . Die
Einstellung der Versorgung mit elektrischem Strom , die , wie gesternein Gerücht wissen wollte , in Aussicht genommen war , hat sich bis
jetzt nicht bestätigt .

WTB . Halle a. S ., 22. März . Die Streiklage im Jndustrierevier
hat sich gestern im allgemeinen nicht verschärft . Auf den Werken der
Mansfelder Gewerkschaft ist «her eine Zunahme der Avbeitswilligkeit
festzustellen . Im Oberöblinger Gebiet dagegen ruht nicht nur die
Arbeit selbst , sondern auch die Notstandsarbetten werden jetzt verwei¬
gert . Radikale Elemente hielten heute früh die elektrische Kleinbahnim Mansfeldei Bergrevier , das einzige Verkehrsmittel der Arbeiter¬
schaft an . un,d zwangen sie zur Umkehr , so daß viele Arbeiter genötigtwaren , ihrer Arbeitsstätte fern zu bleichen. Auch auf dem Lande istdie Arbeit unter dem Dtucke des Streikbofehls niedergelegt worden .
In allen Betrieben des Industviereviers ist eine Bekanntmachung aus¬
gehängt worden , die besagt : Wer innerhalb dreier Tage nicht wieder
an seiner Arbeitsstätte erscheint , wird als aus de-m Arbeitsverhältnis
ausgeschieden betrachtet .

— Verlin , 23. März . Nach einer Meldung der „Roten Fahne "
aus Hettstedt ist es in Hettstedt und Eisleben zu ernsten Zusammen¬
stößen zwischen der Schutzpolizei und den Streikenden gekommen .

Kommunistische Streikproklamation .
l ! Berlin , 22. März . (Drahtbeiicht unserer Berliner Schrift -

leitung . ) Der Vorsitzende der Berliner Organisation der V .K .P .D .,Priesland , ist gestern mit seiner Frau verhaftet worden . Er wurdein das Untersuchungsgefängnis nach Moabit eingeliefert . Die „NoteFahne " ruft in Eroß -Berlin die Arbeiterschaft zum Generalstreik auf .zugleich als Unterstützung des Streiks der mitteldeutschen Arbewr -
schast gegen die Verordnungen des Oberprasidenten Hörsing . E ?gelte , den Orgeschbanden die bewaffnete Macht des Proletariatsentgegenzustellen .

vermischte Nachrichten.
Unschuldig zum Tode verurteilt .

— Calmbach i. Schw ^ 22. März . Der von hier gebürtige frühereKameralamtsdiener Hermann Rittmann in Neuenbürg , während desKrieges Feldwebelleutnant bei einem Rekrutenlager in Stuttgart ,wurde im Jahre 1917 vom Schwurgericht Tübingen wegen Giftmords ,begangen an seiner Ehefrau , zum Tode verurteilt , aber zu lebensläng¬licher . später zu ISjähriger Zuchthausstrafe begnadigt , die er zur Zeitim Zuchthaus in Ludwigsburg verbüßt . Der seinerzeit gegen ihngeführte Indizienbeweis war fast lückenlos und so erdrückend , daß nie¬mand an seiner Schuld zweifelt «. Der Angeklagte leugnete hart¬näckig. Auch während der Strafverbüßung beteuerte er bei jederGelegenheit seine Unschuld und drängte fortwährend seine Angehön¬gen , doch Schritte zu seiner Befreiung zu tun . da er bestimmt unschul¬dig sei . Jetzt hat sich ein auswärtiger , einwandfreier Entlastungs¬zeuge gefunden , der während der Untersuchung im Felde stand underst später von der Verurteilung Rittmanns , den er nicht kannte , er¬fuhr . Der Zeuge war am Tage vor der Tat geschäftlich in der Nitt -
mannschen Wohnung . Die Frau traf er in höchster Erregung an . da
ihre Möbel gepfändet waren . Sie erklärte ihm immer wieder , daskönne sie nicht überleben , sie vergifte sich. Dabei zeigte sie ihm ein
Fläschchen mit Cyankali , das sie aus der Nähmaschine genommenhatte . Da außerdem festgestellt ist . daß sich die Verstorbene von ihrenKindern mit den Worten verabschiedete , sie müsse jetzt sterben , so kann
angenommen werden , daß die Ehefrau des Rittmann sich selbst vergif¬tet hat und ihr Ehemann unschuldig verurteilt ist. Das Wiederauf¬
nahmeverfahren ist bereits eingeleitet und wird in der Sache jeden¬falls endgültig Klarheit schaffen.

Aufklärung des Dynamitattentats aus die Siegessäule .
TU , Berlin , 23. März . Das Aufsehen erregende Dvnamit -

attentat auf die Siegessäule hat durch hiesige Polizei seine Ausklä¬
rung gefunden . Die Polizei verhaftete 14 der kommunistischen Par¬tei angehörende , zum Teil schwer vorbestrafte Verbrecher , die andem Attentat beteiligt sind . Die Verhafteten wurden überrascht ,als sie in ihrem Kasino eine Beratung abhielten , in der neue Ver¬
brecher ausgeheckt werden sollten . Die Beamte sprangen ganz plötz¬
lich in die itark gesicherten Räume , sodaß die überraschten Kom¬
munisten , die schwer bewaffnet und mit Munition versehen waien .jeden Widerstand als nutzlos aufgaben und sich nach dem Polizei¬
präsidium überführen ließen . Die Verhafteten leugneten sämtlich ,an dem Dynamitattentat auf die Siegessäule beteiligt gewesen zusein . Sie sind aber durch die in aller Stille erfolgten Ermittelungender Kriminalpolizei vollständig überführt , und es steht deshalb zuerwarten , daß sie noch tm Lause des heutigen Tages ein Geständnisablegen werden .

Der Kampf um die Schach-Weltmeisterschaft .
S . London , 22. März . (Eigener Drahtbericht .) Die dritte

Partie um die Schach-Weltmeisterschaft wurde nach 31 Zügen ab¬
gebrochen . Der Stand für die beiden Spieler Dr . Lasker und Capa -
blanca ist gleich .

man im Zweifel , ob überhaupt sonstwo ein so unmittelbar ergrei¬
fender Ausdruck erreicht wurde . Der wunderbar kühne Gang der
Harmonie und die eigenartige Begleitung zweier Liebesbratschenund de: Laute vollenden den Zauber dieses einzigartigen Stückes .
Außer dem Einleitungschor findet sich nur noch ein Chor über
freie Dichtung , der Klagechor bei der Grablegung . Er ähnelt starkdem entsprechender Chor in der Matthäuspassion und teilt mit ihmdie Vorliebe für das Hinabsenken des Leichnams symbolisierende ,
absteigende Motive . Doch ist ihm absichtlich nicht die Bedeutungeines Eckpfeilers , wie in der fpätern Passion , gegeben , denn der
eigentliche Schlußstein des Werkes ist der wahrhaft herzlösende ,
schlichte Choral „Ach Herr laß dein lieb Engelein " mit seinem
gewaltigen Ausklang . Der kunstvoll gesetzte vierstimmige Choral
ist in unserer Passion überhaupt von besonderer Wichtigkeit : er
bildet nicht nur , wie bei Matthäus , im Laufe der Erzählung stim¬
mungsvoll betrachtende Ruhepunkte , er schließt auch den ersten und
eröffnet den zweiten Teil . Wenn auch seltener aufgeführt als die
Matthäuspassion , steht doch dies gewaltige Werk vollkommen eben¬
bürtig neben seiner jüngeren Schwester , wie sie ein unvergängliches
Zeugnis der Gefühlstiefe und gewaltigen künstlerischen Größe ihres
Schöpfers ist. K . Malsch .

P Badisches Landestheater . Mitteilung der Intendanz . Das
Schauspiel des Landestheaters wird am ersten Osterseiertag im
städt . Konzerthaus das Lustspiel „Liselott von der Pfalz "
von Rudolf Presber und Leo Walter Stein zur Wiederaufführung
bringen . Die Vorstellung wird für weit « Kreise ohne Zweifel einen
besonderen Reiz dadurch gewinnen , daß Frau Hedwig Holm in
der Titelrolle , die zu den besten Leistungen der noch unvergessenen
Künstlerin gehört , gastieren wird . Ihr Wiederaustreten an der
alten Stätte ihres erfolgreichen Wirkens wird gewiß von unserem
Theatcrpublikum als beifallswürdige Osterüberraschung auis wä mste
begrüßt werden . Die Oper wird am ersten Feiertag eine Wieder¬
aufnahme von Wagners „Tann hauser " unter der musikalischen
Leitung von Operndirektor Cortolezis und unter der Regie von
Hans Bussard bringen . Den Wolfram singt Herr Maly - Motta : die
übrige Besetzung ist die bekannte . Am Montag wird im Konzerthausdie Operettennovität „Ihre Hochzeit , die Tänzerin " wie¬
derholt . Die Partie des Bolko singt erstmalig Herr Schwerdt . Am
Dienstag , den 29. März gelangt Punlnis „Vohsme "

zur Aus¬
führung . Die Besetzung der Hauptpartien ist im allgemeinen eine

Mitiaablatk . Mittwoch , den Z8. Milrz IS » . Nr . I ? 7 . ^

Aus Baden .
Die Auflösung des bad . LandeswohnungSverein ».

Karlsruhe , 22. März . Die diesjährige Hauptversammlung de»
bad . Landeswohnungsvereins wurde mit dem Hinweis daraus er*
öffnet , daß der Vorstand und Ausschuß die Auflösung des Vereins b«'
antragen werde , nachdem der Verein die ihm obliegenden Aufgaben
teils gelöst habe , diese teils aber auch von städt . und staatlichen ^

-
Hörden , sowie vom Verband ' gemeinnütziger Vauvereinigungen über«
nommen worden seien .

Einen Ueberblick über die Geschichte des Vereins , welcher vor
13 Jahren gegründet wurde , erstattete sodann Regierungsrat Di -
Kampffmeyer '. Er wies darauf hin , daß es die erste und wich «
tigste Aufgabe des Vereins war , die Menschen von der Notwenmg
keit der Wohnungsreform zu überzeugen und daß d« r Verein von An¬
beginn für die Förderung des Kleinhauses mit Garten eintrat . ^
Haupttätigkeit des Landeswohnungsvereins sei jedoch die Förde¬
rung der gemeinnützigen Bautätigkeit gewidmet gewesen . Dan ? !e>'
ner Bemühungen ist die Zahl der Bauvereinigungen von 23 im Jahre
1311 auf 110 heute gestiegen . Der von ihm gegründete Verband ge¬
meinnütziger Vauvereinigungen hat sich gut entwickelt . Der Ver¬
mögensbestand des Landeswohnungsvereins beträgt heute 33 333
Hierauf wurde einstimmig beschlossen, den Verein aufzulösen und de»
Vereinsmitgliedern nahe zu legen , sich der badischen Gesellschaft wr
soziale Hygiene anzuschließen . Das Inventar soll der bad . Verbano
gemeinnütziger Vauvereinigungen erhalten . Die Gesellschaft für
al « Hygiene erhält das Lichtbilder - und Ausstellungsmaterial uns
die Bibliothek fällt teils dem Arbeitsministerium , teils der Tech" .
Hochschule zu . Das Barvermögen des Landeswohnungsvereins w>rs
je zur Hälfte dem Verband gemeinnütziger Vauvereinigungen uno
der Gesellschaft für soziale Hygiene übergeben . Aus Antrag de»
Vorstandes überwies der Verein einstimmig dem Geschäftsführer al -
Ebrenzeschenk einige Gebrauchsgegenstände und Bücher , die er
selber auswählen soll. Zum Schluß dankte der Vorsitzende in war «
men Worten allen Mitarbeitern des Vereins , insonderheit dem K»«
schäftcsührer Dr . Kampfsmeyer sür die geleistete Arbeit .

Das Urteil im Ebervacker Entführungsprozstz .
D .I ^ Mosbach , 22. März . (Drahtbericht .) In dem Strafprozeß

gegen die amerikanischen Kriminalbeamten Naef und Zimmer wegê
Entführungsversuchs zweier Deutschamerikaner aus Eberbach sprach
di« hiesige Strafkammer heute abend das Urteil .

Es wurden verurteilt Naef wegen Amtsanmaßung , »ersuchter
Nötigu ng und sahrläMger Körperverletzung zu einer Gesamtstrafe vo«
15 Monaten Gefängnis , Zimmer wegen Beihilfe an der
Amtsanmaßung und Beihilfe zur versuchten Nötigung zu seck>^Monaten Gefängnis . Die deutschen Helfershelfer der Ainert »
kaner wurden verurteilt : Wegen Beihilfe zur Amtsanmaßung Ceinr
zu elf Monaten Gefängnis , Fahrnbach zu zehn Mona >

tenGefängnis , SteigerzusechsMonatenGefängnis «
Hiltenbrandt zu zehn Monaten Gefängnis . An v«"
Strafen gehen je acht Wochen für die Untersuchungshaft ab .

--- Graben (A . Karlsruhe ) . 22. Mai . In der Nacht vom 17 -/ ^
Ks. Mts . gelang es dem Zollbetriebsassistenten Kusterer
Zollamt Schweizhofen (Pfalz ) durch tatkräftiges Eingreifen , ein
Schafherde von 323 Stück in dem Moment abzufasl ^ ^
als sie die Grenze überschreiten sollte . Die Begleiter vo
S Mann , die noch 2 Hunde bei sich hatten und zum Teil bewaffne
waren , konnten bis auf zwei , wahrscheinlich Elsässer , mit samt vc
Herde eingebracht werden . Kusterer ist Badener und stainw
aus Graben .

x Durn :erSlieim, 21 . März . Die landw . Sin - und Verla « ! »
g enolsen schalt hielt am Sonntag ihre Generalversammlung ab,
von zahlreichen Milgüedcrn besucht war . Vom Verband bad , lanv « ^noss- n !chalten 5! a: I>nvlie waren LerbandSIekriiSr . Landw '.rtlchaltilebr ^U Kiilver »nd ReNlor Lienhard erschienen, Rechner Welcher »ab etn °?
Uebc.'bl>a über das al ^clauscnc GeschSstSjahr Daraus hielt , üandwin -
schasislchrer Kälb.'c ein ?» Vortrag über Düngemittel und ihrc Verwendun »
bei den wichtigsten Kulturpflanzen ^ ^-ch- Ziegelhausen (b . Heidelberg ) , 22. März . Der 12jähr . S o Y "
eines Privatiers in Schlierbach kam beim Radfahrenlernen >
unglücklich zwischen ein Fuhrwerk und ein Lastauto , daß erschwer
innere Quetschungen erlitt und ihnen erlag .

-ch- Voßberg , 22. März . Heute konnte der älteste Bürger unsere
Stadt , Altbürgermeister Johann Hofmann . der S Jahre lan »
Bürgermeister war , seinen 33 . Geburtstag feiern ,Wertheim , 21. März . Zu den Bezirken , die am meisten un »
dem Schleichhandel leiden , gehört unstreitig der bäuerische Kre >
Unterfränken und das angrenzende badische Gebiet . Wie notwen - Ader ständische Ueberwachungsdienst in den nach Norddeutschland >ao
renden Schnell - , Personen - und Güterzügen ist, geht aus den
schlagnahmezisfern des Jahres 1323 hervor . Von den Gepäck- « n
Warenprüfungsstellen wurden in Franken tm letzten Jahr Leben
mittel im Werte von über 3 Millionen Mark beschlagnahmt , daru ^ter allein nahezu 1333 Zentner Mehl , über 1633 Zentner Geiretv «»
über S33 Zentner Fett , über 130 Zentner Haser und Hafermehl . ^5 Lörrach , 22. März . In Hauingen fiel das 2jährige Tücht^chen des Babnarbeiters A Fromherz beim Blumensuchen in r>
Gewerbekanal und ertrank . . .

-4- Säckingen . 22. März . In Albert ist das OekoN
miegebäude des Müllers Gäng bis auf denGrm ^

WU ^ r> ?

« G« <u» »u»>» » cd "

M s ^ Sterkenpfsl -c! Ssike

neue . So singen Lotte . Lange -Bake die Musette , Franz Sch^ ^
den Rudolf , Rudolf Maly -Motta den Marcell und Kail Kam ^den Schaunacd . Die musikalische Leitung hat KapellM « " ^Schweppe inne und die Regie wie im vorigen Jahre v "
Lange . .jt— Intime Salons . Unser Berliner Kunstberichterstatteruns : Als Kritiker , der dauernd sich in allen möglichen Ausstellu »»

^räumen aufhalten muß , bekommt man immer mehr Geschmack ^ -.jgkleinen , intimen Salons , in denen an ein paar Wänden in
großen Zimmern kurze Ueberblicke über einzelne Künstler oder » ^einen Kreis zusammengehörender Maler gegeben werden .
vermag sich da schnell zu konzentrieren und hat gleichzeitig d >e -
lichkeit . festzustellen , wie die Bilder in intimen Räumen des ^oder Studierzimmers wirken werden . So stellt der Salo n ^lai den Maler MaxRappaport in einer kleinen Kollektion
Die Landschaften und Stilleben , alle in sehr bescheidenem Forw >-
halten und bei aller Solidität des Handwerks doch ein ^ en ' S . x,
persönlich , überragen ein paar Porträts . Die nicht allzu stark °
prägte Eigenart des Künstlers ist hier ein Vorteil : er erreich '
Balance zwischen Nachahmung des Originals , das ihm saß.
Hinzugeben eigener Erlebniswerte , die allein ein gutes -p
schafft, und die — sehr selten ist. Bei den Bildnissen AZeisw>
Haenischs und des Polizeipräsidenten Ernst ist diese Balance
sie sind verblüffend „ähnlich "

, und zwar nicht nur photogrcp
sondern in der Nachformung des ganzen physischen, geistigen pg«
charakterhaften Typus , und sind doch auch Bilder , d. h . haben r
sitionelle Zucht und eine handschriftliche Note . -ünfte"

Der Salon Alfred Heller hätl auch in seiner >
Ausstellung ein gutes Niveau , wenn auch diesmal ein «sieht-dabei sind , deren Bildern man die Vorbilder allzu deutlich
Dazu muß man leider Röhricht , der ganz wie Pechstem ist. r

^ganz weniges , wie etwa ein Kanalbild ausgenommen , und Do
der wie ein farbiger Barlach wirkt . Franz Winninfle
mit einem Damenbildnis . Aquarellen und dem Lithograph ' !^ -Ml ,
klus „Irre " auf . Partikel erscheint hier wieder ve ^ ÄAlerals man ihn aus der letzten Kollektionsausstellung bei ^ ^
Gedächtnis hatte . Ein reizvolles Talent scheint Oskar va '
sein , der kleine Aquarelle zeigt , die wohl Entwürfe für Fre ^ . Pa¬
stellen . Ein « junge Malerin Blumberg lithographiert ^gale , ist aber auch mit einem selbständigen Mädchenbildnis r>c
Werke von Heckel . Feinsinger . Kaus , Radziwill , Kerschbau 'N - ^ i
sieht man hier immer wieder gern . Nr . v .



Vir. ? 37 . VNtwabratt . Mtwoch. »«« » . !« . Vadische Presse - 8 .
ün >! ^ ^ ^ ^ Sämtliche landwirtschaftlichen Maschinen
. /verrate wurden ein Raub der Flammen , doch konnte das Viehgerettet werden.
^,, ^ 2 . Konstanz , Z2. März . Der Bürgeravsschuh geneh -
V??. ! in nahezu fünfstündiger Sitzung etwa 955 Millionen
- Drunter allein 555 Millionen für Wohnungszwecke ,l nier ögg Mg M . zur Verbesserung der städt . tech . Werke , 170 (M

der Teuerungsbeziige der städt . Beamten und
. " ^ k. für die städtischen AusHilfsbeamten . Während der

Sitzung erschienen vor dem Sitzungssaal eine Gruppe Erwerbs¬
loser . etwa 150 Mann , und oerlangte , daß « ine Abordnung in
der Sitzung angehört und ihre Forderungen sofort erfüllt winden .
Der Vorsitzende , Oberbürgermeister Dr . Moerich , wies dieses An¬
sinnen zurück und erklärte , daß er dem Druck der Stra he nicht
nachgeben werde . Der Biirgerausschuß schloß sich einschließlich der
Mehrheitssozialisten dieser Auffassung an , nur die Kommunisten
traten für die sofortige Anhörung der Arbeitslosen - Gruppe e»n> Die
Gruppe entfernte sich dann unter Drohworten .

Badischer Landtag .
BeamtenbesoldungSgcsetz . — Borläufige Regelung des Staatshaushalts IS20/21

Förderung des KlemwohnungSbaues .
(Fortsetzung der gestrigen Landtagssitzung.)

natürlich nicht' wohl er -
nerven , vag tn vre Rretse verVeamten -

dn - « ^ nmehr — wenn auch nicht völlige Zufriedenheit — doch
Dr der Beruhigung einziehen wird . Wie
fttzüng

"Partner (Htr .) ausfiiyrte , war man in den Ansschuß -

^ :/ ^ " dnlssen als unüberwindliche Schranken entgegen ,
liek ^ ch^ eßliche Zuteilung der Lehrer tn die Gruppe 8 und S
z „ s>k

" ^ Zwar lsi -der nicht durchführen , doch ist jedenfalls das
Hg/ . . ^ " mäßige Verhältnis des Aufstiegs von

? nach 8 und 9 wesentlich gebessert worden .
orkn , u m (Soz .) bedauert , daß man in der Reichsbesoldungs -

die köroerliche Arbeit nicht genügend bewertet habe ; auch
nieni? " ^ Gruppen der Reichsbesoldungsordnung eine Zusam -
I - ^

^Lung wohl vertragen . Die Finanznot des Staates sollte natür -
nicht für die Besoldung der Beamten allein maßgebend sein,

trotzdem sein muß . so sollten auch die im neuen Staate
Aufstiegsmöglichkeiten von den Beamten in Betracht

» irk - werden . Um dem Kastengeist und der Titelsucht entgegenzu '
Un » ' ^ der Besoldungsordnung die Einteilung in
Di . m i t t l e re und obere Beamte fallen gelassen ,

günstige Stellung der Polizei und Gendarmerie in der
Anordnung ist in der Eigenart ihres nicht immer gefähr -
^ Enstes begründet . Auch Aba . Dr . Glöckner (Dem . ) ver -

inon ben hemmenden Einslug des Sperrgesetzes und der
ckein

^ des Landes , welche es beinahe wünschenswert er -
^ "^n ließen , die Besoldungsvorlage bis zur Klärung dieser"" Ziellen Frage einstweilen zurückzustellen . Gegen die Besetzung

b»? ^w?standsstellen der Oberversicherungsämter durch Politiker , >ns -
Bek " ^ - durch Arbeitersekretäre mit entsprechender
,u >n » ^ higung und Vorbildung hebe seine Partei nichts ein -
ini ? in diesem Punkte befindet er sich in llebereinstimmung

Abg . Marum . welcher dieses Thema zuerst angerührt hö
ilS ^- ' !ich über die erforderliche Qualifikation der Bewer
Zäher auszulassen .

hätte ,
D . . . . ewerber
Die Einigkeit aller Parteien in der Besoldungs -

dg.^ „ wurde auch von Abg . L . Mayer (D . N .) betont ; daß durch
f,

^ Gesetz die Not unter den Beamten beseitigt und ihre Arbeils -
s. i ^ b ' gkeit gehoben werde , ist der allgemeine Wunsch . Die Ab -' mmung ergab die ein st immige Annahme der Besoldungs -
w,?

" ung , die anschließend auch in zweiter Lesung angenommen
Das Gesetz wurde als dringend erklärt .

vn>> ^ Beamtenschaft wird auch jetzt sich nach der Decke strecken
»"« bei allen Ausgaben sparsam rechnen müssen , doch wird ihr die
y,i ? ,wütiakeit aller Parteien und dl « Berelt -
a , . ßkeit . zu helfen , soweit es angängig und möglich ist,

" r dieZukunfteine Gewähr sein , daß man zu weit -
r Unterstützung in dringenden Fällen immer bereit sein wird .

r uns die Beamten¬
des Staates bildet ,

in k ? Herr Finanzminister ausführte , sind die Gehaltsverhältniss «
tl -W allen Gruppen wesentlich verbessert worden ; unverändert ge-
Anb eigentlich nur Gruppe 13 und die Einzelgehälter ,
d» . m ^dentich ist die Arbeit , welche im Haushatungsausschuß bei

geleistet wurde , da er sich in 29 Sitzunften mit dem Ent¬
min ^ same . Zum Kapitel Titelsucht waren die Bemerkungcn des
» i

"" " - Ministers nur allzu berechtigt , indem er darauf hinwies , daß
de» ben anderen Berufen die gleichen Neigungen beobachtet wer -
» " tonnen . Das Besoldungsgesetz gibt den Beamten nur das , was
. Mm Leben notwendig brauchen ; der standesgemäße Unterhalt ist
zaki " icht berücksichtigt . Man wird dies in den Kreisen der Steuer -
u » . beachten und anerkennen müssen , daß diese Ausgaben
! » » ! ! ° 5 > ich sind , wenn wi
irk ^ . die den Grundpfeiler

V > ten Wellen .
vorgerückter Nachmittagsstunde dieser Dauersitzung gelangte

k ? der Gesetzentwurf über die vorläufige Regelung des
iin^ tsha us Halts 1920/21 zur Beratung . Nach ihm
Zum Steuern , die in den Monaten April bis mit September 1?21
«. ^ . Einzug kommen , nach den zur Zeit geltenden Steuersätzen zu
zum « Das neu « Ertragssteuergesetz und das Ausführungsgesetz
im ^ ° " dessteu « rge >etz . die demnächst dem Landtag zuge « n , werden

wli/v !^ nzge ' etz entsprechend berücksichtigt. Auch dieser Gesetzentwurf
A Debatte zugleich in 1 . und 2. Lesung angenommen ,

bet, ? l°hien Punkt der Tagesordnung bildete der Ge ^ tzentwurf
d » . die Verbürgung von Hypotheken zur För -

des Baues von Kleinwohnungen . Nach den
. Führungen des Berichterstatters Dr . Baumgartner ( Ztr .)
, , der Yaushaltsausschuß die Notwendigkeit der Förderung des

<x. '
-̂ Wohnungsbaus einstimmig erkannt . Verlangt wiro die

kn ^ >ung des Fonds von S00 0W -.sl auf eine Million Mark ; serner
1 Gesetz als dringend erklärt winden . Das Gesetz wurde in" Ud 2 . Lesung ohne Debatte angenonimen .

nächst« Sitzung wird voraussichtlich erst in der zweiten Woche^ Astern abgehalten werden .

Sivuugs -Bericht .

desdie Beratungen des Haushaltausschusses zur Aenderung
fjj -,

^ ioldungsgesetzes berichtete Abg . Marum (Soz . ) : Der Nconer
nxi u . a . aus . daß sich der Hauchaltausschuß mit dem Besoldungs -
leu » ^ Sitzungen beschäftigt habe . Ausdrücklich wurde in die
Iu» n ^ dungeordnung ausgenommen , daß im Sinne der Verfas -
w ' a » Ministerium kein N .' cht auf Ruhe - und Hinterb ! ieben >.' nr>cr -
dern zusteht . Wenn ein Beamter von einer höheren in eine nie -
die sn ^ ° '

dungsgruppe übertritt , so kann aus dringenden Gründen

Neg ? , tergewährung d"2 alten Gehaltes bewilligt werden Für die
Teuerungs - und Ortszuschläge werden weitgehenderem

ei„ « Ankommen der Regierung durch die Vorschriften des Reiches
d«r z, vorgeschoben . Nnmens des Hauehastausschusses « rluchte
Äub»? ^ ichterstatler . dem Gesetzentwurf die Zustimmung zu zeben ,
der d- « beantragte de» Haushaltausschuß . auf die Rückerstattung

Beamten aufgrund der Neuregelung gewährten Vorschüsse zu
die Grundgehälter zwischen 1170V und 13 MV . <t

ttklö^ ^ ^ ird beantragt , das vorstehende Gesetz als dringend zu
^

en, von der Frist des H 49 der Verfassung abzusehen .
gelea? ^ Leeren wird folgend « Entschlie ßung dem Hause vor -
ri^

"
^
- Das Staatsministerium wird ersucht , aus die Reichs ' egie -

kui,A nn " einzuwirken , daß für die Dauer der gegenwärtigen Teue -
«

len planmäßigen und den verheirateten außerplanmäßigen
Ort -- ,üi ? '

,
deren Bezüge an Grundgehalt und Grundvergutung und

tzetr «». 8 nebst entsprechenden Teuerungszuschlag zusammen d ?e
!^ chen 13 000 abgestuft nach Ortsklassen , nicht er -
bc -ahl « Unterschied als Ausgleichszuschuß zum Teuerungszuichlag
gesedes , " mr Aenderung des naÄ, 8 10 des Besoldungs -
^ >niiten « festgesetzten Teuerungszuschlags wären auch die ge-
« i„ entsprechend zu ändern . Hierdurch soll dem Beamten" nenzminimum gewährleistet werden .
^ 5 de ? ^ ^ chterstatter teilte in seinen weiteren Darlegungen mit ,
? ^ nwnk,i ^ ^ aufwand für die Besoldung der planmäßigen , außer -
^ triigt Beamten und Aushelfer im Jahre 1921 3SS182 602 -K

^ tern^'
-. (Dem.) machte als zweiter Berichterstatter er-^ Ausführungen zu den einzelnen Bestimmungen des Besol¬

dungsgesetzes . Der Ausschuß hatte sich mit nicht weniger als li» Ein¬
gaben zu befassen . Eine ursprünglich geplante Höherstufung gewisser
Beamtengruppen mußte an der Finanzlage des Staates scheitern . Bei
Stellen , die eine Besoldungsklasse niedriger eingestuft wurden , erhal¬
ten die seitherigen Inhaber den bisherigen Gehalt . Zum Schlüsse
dankte der Berichterstatter für die Mitarbeit der Referenten des Mi¬
nisteriums der Finanzen .

In der allgemeinen Beratung nahm das Wort Abg . Dr . Bau m-
gartner (Ztr .) : An dem Besoldungsgesetz vom 21. Mai 1920 setzte
bald eine Kritik ein . Ein « nochmalige Ueberprllfung erwies sich als
notwendig . Die leitenden Gesichtspunkte waren bedingt durch die
finanzielle Leistungsfähigkeit des Staates , die Rücksichtnahme auf
die Notlage der Beamtenschaft und auf die Eigenart jeder einzelnen
Gruppe . Unsere finanzielle Lage ist gekennzeichnet durch die Worte :
Pariser Diktat . Londoner Verhandlungen . Durch da » Beamtensper ^
gesetz waren uns Grenzen gezogen . Freie Bahn dem wirklich
Tüchtigen ! Es ist bedauert worden , daß die Volksschullehrer nicht
nach VIII und IX eingestuft werden konnten . Meine Fraktion steht
auf dem Standpunkte , daß die Autorität des Oberlehrers und Schul¬
leiters gestärkt und auch in der Besoldung zum Ausdruck gebracht
werden soll. Auch den berechtigten Wünschen der Handelslehrer und
Gewerbelehrer konnte nicht Rechnung getragen werden . Das Be¬
soldungsgesetz erfüllt zwar nicht alle Wünsche , bringt aber soviel Bes¬

serung
. daß wir hoffen , daß in der Beamtenschaft wieder Beruhigung

Abg . Marnm (Soz .) : Wir geben den Anträgen des Ausschusses
unsere Zustimmung . Nur schweren Herfens konnten wir uns zu den
Streichungen an den Vorschlagen des Ausschusses verstehen . Man
stößt immer an die Schranken des Reichssperrgesetzes . Die B we -
gungsireiheit der einzelnen Landtage ist hierdurch sehr beschränkt .
Wir haben erwogen , ob man sich nicht einfach über die Schranken
hinwegsetzen sollte . Die Reichsbesoldungsordnung gesällt uns nicht .
Sie trägt der körperlichen Arbeit zu wenig Rechnung . Die 13 Grup¬
pen hätten vermindert werden können . Auch fünf Ortsklassen sind
noch zu viel . Die Teucrungszuschläge sollten bei den niederen
Gruppen höber sein , wie bei den oberen . Mit diesem System der
verkehrten Teuerungszulage mutz abgebaut werden . Trotz der er¬
heblichen Verbesserungen ist ein Teil der Beamten noch nicht ent¬
sprechend gestellt . Die Finanznot des Staates dürste eigentlich
nicht für die Bezahlung des Beamten maßgebend sein. Diese Fi¬
nanznot kann aber eine Obergrenze ziehen . Zu geißeln ist die Sucht
der Beamtenschaft nach Amtsbezeichnungen und der Kastengeist , der
sog . Funktionärsdünkel . Beklagenswert ist der Abschluß der Be¬
amtenschast gegen außen und unten . Die Beamten der höchsten
Staatsstellen müssen auch entsprechend bezahlt werden . Die badische
Besoldung hat auch die Gleichberechtigung der Frau gebracht . Der
Standpunkt der Lehrer Einstufung nach VIII und IX und Ableh¬
nung der Funktionärst -llen schien uns der richtige . Die Funktionär¬
stellen stehen dem Gesamtaujstiege der Lehrer im Wege . Meine
Fraktion stimmt den Mträgen zu . ^Abg . Dr . Glöckner (Dem .) : Ueberzeugt von der hohen Bedeu¬
tung des Beamtenstandes stimmt auch meine Fraktion der Vorlage
5U . Mit dem Erreichten sind wir allerdings nicht ganz zufrieden .Bei einem Gesamtbudget von 500 Millionen müssen 353 Millionen
für die Beamtenbesoldung aufgewendet werden . Für KV Millionen
hat der Staat keine Deckung : diese soll nun durch die Ertragsstcuer
geschaffen werden . Auch bei der Gruppe der Lehrer konnten wiruns nur schwer auf den Boden der Regierungsvorlage stellen . Wir
sind für die Schaffung der Funktionärstellen . Das jetzige Orts -
klassensystem ist verkehr : . Die Voraussetzung für die gleiche Ver¬
gütung der weiblichen und männlichen Beamten , die gleiche Lci -
stung , erscheint uns fraglich . Ich wünsche , daß die Besoldungsord -me Not der Beamtenschaft banne .

AA D . Mayer -Karlsruhe (D . N .) : Die Vorlage der Regierunghielt sich in bescheidenen Grenzen . Die weitergehenden Beschlüssedes Aus,chusses ließen sich nicht aufrecht erhalten . Der Beamtenitandgenießt überall größte Wertschätzung . Erfreulich ist die EinmMg -keit aller Parteien . Es wäre besser gewesen , wenn kein besonderes
Lehrerbesoldungsgesetz bestanden hätte . Wir werden dem Besol¬dungsgesetz und der Besoldungsordnung zustimmen .

Finanzminister Köhler : Die Besoldungsvorlage hat jedenfallsmehr gebracht als die Abweichung von Unebenheiten . Nur GruppeVIII und Elnzelgehälter bleiben unverändert . Die badische Besol -
dungsordnunK hält mit der des Reiches Schritt . Lediglich fiskalischeRuckjichtcn nötigten zu der jetzigen Gestalt . Unsere wirtschaftlicheL.age hat sich seit Beginn der Sanktionen sehr verschlechtert . So istfür Baden die Hoffnung auf den Holzverkauf verschwunden . Wirwerden kaum mehr als den Garantiebetrag der Steuern vom Reicheerhalten . Das Besoldungsgesetz muß so rasch als möglich unter Dachund <5ach kommen . Der Tätigkeit des Haushaltausschusses und desPlenums sage ich den Dank der Regierung , wie den Herren Bericht -erstattern Durch Aenderungen der Verhältniswahlen wird mit derZeit abgeholfen werden können . Wir werden nun doch wohl zu einemgewissen Abschluß der Besoldungsordnnng gekommen sein . Schwan¬kungen im Wirtschaftsleben wird durch Anpassung des Teuerungszu -
schlc^ es begegnet werden können . Die Regierung ist mit den Ent¬
schließungen hinsichtlich des Mindesteinkommens und der Vorschuß -regelung einverstanden . Gegen den Vorwurf der Titelsncht muß ichunsere badischen Beamten wenigstens in Schutz nehmen . Die Titelsnchtist nickt nur in Kreisen der Beamtenschaft zu finden . Für die gleicheTätigkeit sollte auch die gleiche Amtsbezeichnung eingeführt werden .Wir werden das Besoldungsgesetz dem Reichslinanzministerium unterbreiten und ich hoffe , daß wir es werden bald in Kraft treten lassenkönnen .

Darai f wurde in die Einzelberatung eingetreten . Das Besol¬
dungsgesetz und die mit i ! m verbundenen Anträge wurden einst .m-
mig in erster und zweiter Lesung angenommen .

Abg . Dr . Glöckner lDem . ) berichtete über den Gesetzentwursüber die
vorläufig » Regelung des Slaaksha «sha !t ?s lür 1L2» «nd 1S21 .

Danach sollen die direkten und indirekten Steuern auch we '
, :erhninach dcn geltenden Ee etzen und Sätzen erhoben werden . Die im

Siaatsvomnschlag für 1K20 vorgese enen Ermächtigungen zu Aus¬
gaben und Einnahmen des ordentlichen Etats gelten auch für das
Rechnungsjahr 1921 mit der Maßgabe , daß die beiden Zahre zu-' ammcn eine Voranfchlagsperiode darstellen . Namens des Haus¬
haltausschusses beantragte der Berichterstatter , der Regierungsvor¬
lage zuzustimmen .

» os Gesetz wurde einstimmig angenommen .
Abg . Dr . Baumgartner (Ztr .) berichtete über den Gesetzentwurfüber die

staatliche Aerbürgung von Hypotheken zur Förderung des Baues von
Klcinwohnunaen .

Nach diesem Gesetz wird der Betrag von 500000 der zur Deckung
der dem Staat aus den Bürgschaftsverträgen erwachenden Verbind¬
lichkeiten zur Verfügung gestellt worden ist, auf 1 Million Mark
erhöht .

Das Gesetz wurde ohne Aussprache einstimmig angenommen .
Damit war die Tagesordnung erschöpft .
Ein Antrag des Zentrums zum Fortbildungsschulgesetz wurde

dem Schulausschuß überwiesen
Das Haus geht in die Osterferien , die voraussichtlich bis Mitte

April dauern .
Schluß der Sitzung S Uhr.

Ans der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 23 . März 1921.

FrühUngs « Ein ; ug im Kailsrnher Stndtaacteu .
— Im Karlsruher Stadtaarten , bekanntlich eine der schönsten giirtneri -

lchen Anlagen Deutschlands , vat der Frühling nunmehr auch seinen Einzug
gehalten . Seine Vorboten hatte er schon vor einigen Tagen vorauZgeschicll
tn Gestalt der Schneeglöckchen, Primeln . KrokuSblllten und Narzissen , die
an den sonnigen Tagen der letzten Woche ans dein Winterschlaf geweckt
wurden und in der kleinen Waldwiese am Haiwtw :« mit hellsarvtuen
Tönen das Nahen des Lenzes verkündeten . Der Regen der letzten Tage
hat nun wahre Wunder aewirlt . Die groben Weidenbaume am User des
Sees haben stch mit einem leinen durchstchtigen. grünen Schleier geschmückt.
Auch andere Bäume und Striiucher zeigen schon deutlich die Spuren der
wied >.rerwachcnden Natur So sieht man an vielen Stellen schon die ersten
schneeweiben Spitzen der glockensörmigen Magnolienblüten , ferner bemerkt
man goldgelbe Forsythien . Ichneeweibe und rosasarbene Prunus . Im
Rosengarten , der größten Anlage dieser Art , sind auch schon die
Rosen aufgedeckt und aufgebunden , und die sorgsam geslochteten Ranken
weisen schon starke Ansätze von Blättern aus .Eine besondere Anziehungskralt dürste dieses Jahr die Wolss »
Anlage im Hinteren Teil des StadtgartenS (bekanntlich eine Stistunades verstorbenen Geh liominerzienrateS Dr . Jng . Wolfs ) ausüben . Mit
Ausnahme des kleinen Wandbrunnens an der Untersührung ist die ganz «großzügige Anlage jetzt endgültig fertiggestellt worden . Das südliche Ende
hat einen wirkungsvollen Abschluß erhalten dnrch einen erhöhten Sitzplatzmit MSuerchen und einem schönen Brunnen Die ganze Anlage ist neu
angepslanzt mit sattgrünem Nasen und prächtigen Frühlingsblühern allerArt . Günstiges Wetter vorausgesetzt , dürsten vier bis zu den Oslerfeier -
tagen Stiefmütterchen in allen Farben , « ergikmeinnicht , Goldlack und
Lcvkot?n usw . leuchten und duften . Und wie die Wolff -Anlage . so ist auchdie daran anschließende Kaller - Anlage , von der man einen besonders
reizvollen Blick auf den mit Geflügel aller Art belebten Schwanensee hat .und das südliche Entree des Garten ? schon gründlich vorbereitet zur Auf¬nahme des reichen Blumenschmucks , der auch di - ses Jahr wieder den Garten¬besuchern ein « besonders Augenweide bieten soll . Da der Stadtrat be¬schlossen hat . diosen Teil des Gartens , in dessen Bereich auch der wiederinstandgesetzle Lauterberg liegt , in Zukunft bei Konzerten ohne Erhöhungdes Eintritts zugänglich zu machen , dürste sich hier tn den Sommermonatenein besonders starker Verkehr entwickeln .Etwas eigenartig berührt der Anblick der Platanenallee mit den ge¬stutzten Baumriesen . Aber dieses Bild dürfte stch bald wieder geänderthaben , denn es ist zu erwarten , daß die kraftvoll sasttreibenden Bäume
sich in kürzester Frist eine neue und hübschere Baumkrone zulegen DasZurückschneiden der Bäume war eben notwendig zur Erhaltung der Bäumeselbst, an denen ein schädlicher Pilz mit dein Zerstörung - wert eingesetzthatte , dann aber auch zum Besten des Rosengartens , dem aus diese WeiseZutritt von Luft und Sonne verschafft wurde

Den reichsten Blumenflor weisen naturgemäß letzt noch die Schau -
bäuser des Stadtgartens aus . Hier blühen Primeln in allen
Farbentönen , leuchtende Clivien . weiße Deutzen , blaue Zinerarien , AzaleenIn rot und weiß , und Flieder . Veilchen und Hyazinthen crsüllen den Raummit dem feinsten Blumendult . Und dann noch die vielen verschiedenen
exotischen Gewächse , die hier vor den rauhen Winter -Winden geschützt sind .Neben prächtigen Palmen . Zimmerlinden , Koniferen usw sieht man hiereine Menge von seltenen Bilanzen , unter denen die verschiedenen Orchideen
eiyen besonderen Rang einnehmen .Wie das gärtnerische Gebiet so hat auch der Tiergarten tn derletzten Zeit manche Bcrllchernng erhalten . Neubinzugekommen sind hier :eine kleine Hirichziegenantilope . ein russischer Wols . ein Paar Dachse , einPaar Silberfüchse , ein ostfriesiischeS Milchschaf und ein Paar HeideichnuckenIm Affenhaus amüsieren der Edelmarder die Jltisfamilie und beioudorSder kleine übermütige Rhesusaffe , dessen Svielgesäbrte leider eingegangen-st. Der Uhr hat au « dem zorloglschen Garten Frankfurt Gesellschait er¬halten . Auch da? Wassergeflügel ist um einige bunte Vögel vermehrtworden , die den Schwanensee nnd den frisch gereinigten Jnsellee beleben ,dessen höchste Bäume sich die Pfauen zu ihrem Nachtlager aufgesucht haben .An den Ofterseicrtagen soll die Konzertsaison dur » zwei Festkonzertewieder seierlich eröffnet werden . An beiden Feiertagen sind vonUhr große Konzerte vorgesehen . Neben Vorträgen der Harmonie -Kapellesind sür dies - Veranstaltungen solistische Darbietungen vorgesehen , so lürden ersten Tag solche des HornauartettS des Bad . LandeStbeaterS (HerrenKammermusiker Gebhardt . Sorns , Zetscheck und Puss ) , am »weiten Tagsolche des Posauuenvirtuosen Herrn Kammermusikers BolmS vom Landes -
theater . Außerdem wird am Ostermontag -Vormittag ein Konzert derHarmonie -Kapelle stattfinden . So möge sür Ostern die Losung erschallen :
»Aus tn den herrlichen Stadtgartenl "

4-

^ 7 Die Handelskammer Karlsrohe erfährt soeben aus Berlin
daß England die Abgabe für solche Waren erläßt , die vor dem8. März 1921 in Deutschland bestellt sind und bis einschließlich14. April 1921 in England eintreffen .

N ». Wochenmarkt . Es wird darauf hingewiesen , daß der auf
morgen . Gründonnerstag , fallende Wochenmarkt nicht auf dem
Marktplatz , sondern auf dem Ludwigs - Platz stattfinoet .

Ä I » der Hauptvirsainmluug des Karlsruher Mäuuerturnverei » »
gaben am letzten SamStag der Schriftführer Ed . Meyer , der 1 . Turnwart
K W . Mater , der 2 . Tnrnwart Kübler . der Spielwart Hnber unddie Leiterin des MädchenturnenS Fräulein Weber , wie der Wander -
riegensührer Jllich eingehende Berichte über die Tätigkeit im v . rgange -
nen VercinSlahr . Bei 1V24 Mitgliedern halte der Verein die hohe Besuchs ,
zahl 23 TN! auszuweisen und die Zentralturnhalle in der Bismarckstraße war
an den VereinSabendsn von IVO Turnern gefüllt . Was in unentwegterstetiger Tätigkeit geleistet wird , trägt seine btsten und wertvollsten Früchtein der Gesundung und Ertüchtigung der Turner , kommt aber zum augen -
sälligen Ausdruck beim Hinausireten vor die Oessentlichkeit . Am 28 . No¬
vember 1S20 hatte der Verein ein glänzend verlaufenes Schauturnen mitüber SM Mitwirkenden aller Altersklasstn . Am 25 . Juli nahm der Vereinim Einzel - und im VereinSwetturnen beim Gauturnen in Durlach erlolg -
reich teil , und beim Must r̂ricgenturnen des 10 . Turnkreises Myrten dieTurner Freiübungen , die Turnerinnen begeistert ausgcnomniene Keulen¬
übungen vor . Im Schlagball wurden die Turner , im Tamburinball div
Turnerinnen Kreismeister des 10. Kreises und treten damit in dcn Wett¬bewerb um die Deutsche Meisterschaft . Die Leichtathletiker de« Vereins
standen beim Wald laus am 23 . März an zweiter Stelle . Auch das
Handballspiel wurde von Turnern und Jugendinannschafien aufgenommen .Der Knabenabteilung gelang es bei den Karlsruher Schüler -
Welt k i> m p f c n erste Preise zn erringen . Nach Wegfall der allgemeinenWehrpflicht ist zwar die Lerbe^übung von besonderer Bedeutung , aver auchdi« geistige und gemütliche Seite muß gepflegt werden , die Turnkunft muß .um mit den Worten Jahns zu reden , tn jugendlichem Zusammenleben den
ganzen Menschen erfassen und ergreifen . DkeS geschah im Verein durch
Vorträge , durch Wanderungen , den Verhältnissen entsprechendin weniger entfernte Gebiete , aber nicht weniger getragen von der Liebe
zu unserer ? Heimat , durch gesellige Znlammenkünste und nicht
zuletzt durch I u g c n d v e r a n st a l t u n g e n . Ein KIndersest im Juliund die Weihnachtsfeier sür die Jugend haben dt: Kinderschar enaer andcn Verein angeschlossen . Mit jugendlich sohlendem Herz und mit hnmor -
vollcm Sinn hat der altbewährte Vorstand Bau mann die größerenFeste geleit t nnd Turn wart K . W . Ma i e r hat es verslinden . beiacen turnerischen Uevungcn für eine ed e Form und eine vornehme Durch-
sichrnnq zu sergen und die Jungen wi ' di - y. lien für die Turnlunst zubegeistern . Hierbei w !. rde er untersl ^ t dura , die weiteren Turnwa -. te undVorturner . Wellie ihrer Ausgabe mit hingebender Pflichterfüllung nach¬kamen Dies gilt auch von allen andern , die irgend ein Amt im Vereinv .rwaltet haben . Der Turn rat wurde einstimmig wieder gewählt mitder Aenseruitg . daß an Stelle von Ed . M « v « r . der lein sorilam - elLH-. te»Amt alS Schriltwart niederlegte , aber als Beisiter Im Turnrat bl - ibt . der
bisherige »wette S ristw r .' Gras und an dessen Spelle Rudolf trat .An Stelle der b . rdienten austretenden Turnratsmitg 'Ieder A l b r - ch t .Wahl und AllerS wurden neu l.< nzugewühlt Krei - schulrat Ischier ,'-». rof , Schwarz mann , i-ehramtsdrakt . Gruber und Frl K ü stAlb recht wurde einstimmig zum Ehreniurnrat ernannt Er h- tte viele
Jahre lang dazu beigetragen , die Geselligkeit des Vereins ans eine be -
merkenswerte , vornehme Höhe zu brinaen . Zur Zeit übt der Verein in
allen Abt .Hungen eifrigst aus das 40jährige S t i f t n n « S f e st Die «
wird am Himme ' sahrtstage (5 . Mai ) in der F - sthalle morgen ? K11 Uhr
turnerische Vorführungen der Fugend , nachmittags K4 Uhr Iol » e der
Turnerinnen und Turner darbieten und den Tag mit einem Ball ab¬
schließen . Möge der in letzter Zeit zu Tage getretene erfreuliche F - rtschritttn der Entwicklung anhalten und möge der V rein dazu b itragen . die
Segnung des Turnens und des tirrnerischen Geistes in immer weiter «
» reise zu tragen . Schwa

X In dem TrlePkiouvcrzeichniS der „Badischen Presse " soll es unter
dem Buchstaben H . richtig heißen : ISOö Hanke , W . , chem . Erz ., Gocthestr 25» .

z Kaffee Bauer . Aus da4 hvitige Sonderkonzert sei hiermit hingewiesen .
Das Programm ist dem Ernst der Karwoche angepaßt .

dessitich scbneü.sictier uncl sct>mvk? >os
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Die I -sa6ssvirtsekaktsstelle kiir «Iss ks <! . K » » 6verlr .

Die LandeswirtschaitssteNe für das badische Handwerk E . m .b . H . legt ihren zweiten Geschäftsbericht vor . Der Gesamtumsatz
betrug im Jahre 1S2» Ii ! 045 049 Mark . Das holzverarbeitende
Gewerbe erhielt für 2 978 720 .81 Mk . , das metallverarbeitende
7 486 356 74 Mk . , das lederverarbeitende 1216 054 .09 Mk ., das texti !-
verarbeitende 591039 .25 Mark Rohstoffe . Dazu kommen noch
für Maschinen 215144 .90 Mk . , und für Sonstiges 1268155 .89 Mk .,was zusammen einen Betrag von 13 7 5S 071 . 68 Mark ausmacht .In der Abteilung Arbeitsbeschaffung konnten Notstands¬
güterwagenteile für die Eeneraldirektion Karlsruhe in der Höhevon 5 520147 Mark : Entlassungszüge für das Reich in der Höhe von1889 607 Mark : Kastenwagen für das französische Wiederausbauce -biet 2 054 475 Mark und sonstige Aufträge 181890 Ma ^ k ausgeführtwerden , was zusammen den Betrag von 9 686 919 Mark ergibt .

Diese Aufträge verteilen sich auf die Handwerkskammerbeznk »
Mannheim mit 2,2 Millionen Mark , Karlsruhe mit 3,7 MißtönenMark . Freiburg mit 1,9 Millionen Mark . Konstanz mit 1,6 MillionenMark und « izmaringen mit rund 20 000 Mark .

Diese Umsatzziffern sind umso bemerkenswerter , als das Eesell -schaftskapital bis im Dezember 1920 nur 20 000 Mark bet agen hatund bei ser Gesellschaftsversammlung im Monat Dezember auf500 000 Mick erhöht wuroe um auch verschiedene Beteiligungen de:Landeswirtschaftsstelle zu ermöglichen . Die Gesellschaft , die getragenwird von Zen 4 Wirtschaftsstellen und den 4 Handwerkskammern , >stbeteiligt an der badischen Handwerkskunst G . m . b . H . . der badilchenBaustoffbeschaffung G . m . b . H . in Karlsruhe und der süddeut chenVereinigung für Auslanüslieferung G . m . b . H . in Stuttgart EinGeschäfts gewinn wurde nicht verteilt , da die Gcschästswetseso ist. da «? der ganze Vorteil eben wieder dem Handwerk zugutekommen soll. Eine solide Kalkulation leistet dazu wesentlich Hilfe .Die Verwaltungskosten betrugen 1,74 Prozent des Gesamt -Umsatzes.
^ us der KalllZelsvvelt .

Mannheimer Versicherungsgesellschaft . Die außerordentlicheGeneralversammlung der Mannheimer Versicherungsgesellschaft be¬schloh die Erhöhung des Grundkapitals durch Ausgabe von 1 Mill .Mark Stammaktien mit 25 Proz . Einzahlung und 1 Mill . Vor¬zugsaktien mit 7 Proz . Verzinsung und 25 Proz . Einzahlung . Dieauherordentliche Generalversammlung der kontinentalen Versiche¬rungsgesellschaft stimmte der Ausgabe von 250 Stück Stammaktienmit 25 Proz . Einzahlung und 250 Stück Vorzugsaktien mit 25 Pro, .Einzahlung und Igfachem Stimmrecht zu . Die Stammaktien beiderGesellschaften werden vcn der Rheinischen Kreditbank zu 160 bezw .145 Proz . übernommen und oen Aktionären zum gleichen Kurs imVerhältnis von 1 ^10 angeboten . Die Vorzugsaktien der Mann¬heimer Versicherung werden von der Eontinentalen Versicherungs¬gesellschaft zu 115 Proz ., jene der Eontinentalen von der MannheimerVersicherung zu 115 Proz . übernommen .
— Aus der Schwarzwälder Uhren -Industrie . Die Nachrichtenüber eine günstige Lage der Uhrenindustrie und über neueAu ' trage aus England sind , wie der Verband der Uhren -mdustne mitteilt , nicht zutreffend . Die Uhren -Industrie leidet seit

Jahresbeginn an einer Absatzstockung, die durch die neue politischeLage eine bedeutende Verschärfung erfahren hat . Verschiedene Fabri¬ken muhten bereits zu Arbeitsverkiirzungen schreiten und weitere Kür¬zungen stehen wahrscheinlich bevor .
- Ausfuhr oberbadischer Weine . Infolge der festgesetzten Min¬destpreise mr die Ausfuhr deutscher Weine ins Ausland von 20 -.tlfür den Liter oder die Flasche bestand für die oberbadischen Weinedie gro >?e Gefahr , daß sie durch die geringeren Verkaufspreise nichtmehr in ihre früheren Absatzgebiete der benachbarten Schweiz ausge¬führt werden konnten . Namentlich Weine aus den Markgräfler undKaiserstühler Weingebieten und aus der badischen Bodenseegegendhatten bisher ein nicht unbeträchtliches Absatzfeld in der Schweiz , dösdurch die hohen Mindestpreise außerordentlich stark beeinträchtigtWurde und dessen Verlust qänzlich drohte . Da manche Weinerzeugerdurch dle Einsuhr landwirtschaftlicher Bedarfsartikel aus der Schweiz .3ucht - Nutzvieh , bei dem ungünstigen Stand unsererWahrung ,n schwerste wirtschaftliche Bedrängnis geraten waren , wozunoch der äußerst mangelhafte Weinabsatz im Inlande trat , hat dieBad . Landwirtschaftskammer und auch der Bad . Weinbeuverband ineiner Eingabe vom Januar 1921 diese Verhältnisse dem Reichsministerfür Ernährung und Landwirtschaft , sowie dem Reichskommisiar fürAus - und Einfuhrbewilligung dargelegt und um Ermäßigung der.Mindestpreise für die Ausfuhr der oberbadischen Weine nachgesucht .Daraufhin wurden die Mindestpreise von 20 für die Ausfuhr vonoberbadischen Weißweinen durch den Reichsminister für Ernährungund Landwirtschaft auf 12 Mark für den Liter oder die Flasche cr -mägigt .

Baumwollspinnerei Speyer . Die Gesellschaft, welche durch lang¬lau sende Verträge dauernde Beschäftigung hat und gegenwärtig un¬gefähr V- ihrer Spindeln in Betrieb hat . erzielte nach Abschreibungvon ^ 116 245 s305 593) einen Reingewinn von -.»l 559 561 s583 733 ) .Hieraus werden 10 Proz . slv Proz .) auf die Stamm - , 22 Proz .f12 Proz .) auf die Vorzugsaktien und wiederum 4 Proz . auf die

Genußscheine ausgeschüttet und der Rest der inneren Stärkung zu¬geführt .
Allgemeine Elsässische Bank -Gesellschaft in Straßburg . Das In¬stitut veröffentlicht seine Bilanz , worin 13,48 l17,44 ) Mill . F cs .

Kasse , 7,68 l8 .01 ) Mill . Frcs . Guthaben bei der Bank von Frankreich
869,86 (265,49 ) Wechsel und unverzinsliche Schzbanweisuni5 . n ,291,23 (413,84 > Bankguthaben , 7,63 (5,32 ) Mill . Wertpapiere , 234,82s140,56 ) Mill . Debitoren , 808,70 (763,69 ) Kreditoren und 12,2^
Mill . Akzepte ausgewiesen worden . In Reserve stehen Frcs . 20,5!»Mill . Der Reingewinn betrug Frcs . 10 514 530, wo - aus wie . er8 Proz . Dividente , auf das erhöhte Aktienkapital verteilt werden .Von dcr ^ rri ^ srrtcr L crse . ^ 10 f .-iill . neuer Aktien Nr .30000 —40 000 und 12,5 Mill . 4 ^ prozentiger Teilschuldversch ei -
bungen der Elektrizitäts A . - G . vorm . Lahmeizer Sc Co ., FrantsU ' t
a . M ., wurden zum Handel und zur Notierung an der Frankfurter
Börse zugelassen .

Frankfurter Hof A . -E . In der H. -V . waren 23 Aktionäre mit
2 727 Stimmen anwesend . Die Regularien und die vorgeschlagene
Ausschüttung in Höhe von 15 Proz . Dividende und 10 Proz . Sonder¬
vergütung wurden einstimmig genehmigt . Die beantragte Ausgabe
von Mk . 400 009 6prozentiger Vorzugsaktien mit 7sachem Stimmrecht
zum Kurse von 7V» Prozent wurde ebenfalls genehmigt , sie wurde be¬
gründet mit der bereits im letzten Jahre akut gewordenen Ueberfrem -
dungsgefahr , die man auf diese Weise beheben will , ohne das A ' nen
kapital zu stark zu verbessern . Nachdem noch die notwendig werden -
den Satzungsänderungen vorgenommen wurden , wurde Generaldirek¬
tor Heinecken vom Norddeutschen Lloyd und Dr . Struwe , Inhaber der
Nationalbank für Deutschland und Bremen neu in den Aufsichtsrat
gewählt .

. Philipp Holzmann A. -E. in Frankfurt a. M . Das Geschäfts¬jahr 1920 schließt nach 5 292 092 ( 1844 538) Abschreibungen mit
einem Reingewinn von 4 052 414 (2 819 029 ) , woraus wieder
12 Proz . Dividende auf das verdoppelte Aktienkapital verteilt und
nach den üblichen Zuweisungen und Rücklagen 87137 (794 055) vor¬
getragen werden sollen .

Gebrüder Iunglimis A.-K. in Schramberg . -K 4 Mill . neuer
Stammaktien Nr . 24 001—28 000 , sowie 20 Mill . 6prozentiger Vor¬
zugsaktien der Gesellschaft werden zur Zulassung an der Frankfurter
Börse beantragt .

Wiirttembergische Porzellanmanufaktor A.- G. Schorndorf . Die
a . o . H .-V ^ bei der das gesamte Aktienkapital vertreten war , ge¬
nehmigte den Antrag der Verwaltung auf Verdoppelung des Aktien -
kapitals auf 2 Mill . einstimmig . Die jungen Aktien werden den
alten Aktionären zum Nennwerte überlassen .

Bayrische Notenbank in München . Die H .V . , in der 73 Aktionäre
20523 Aktien vertraten , genehmigte die Regularien und setzte die
Dividende auf 8 Proz . fest. Die Frage des Notenprivilegs rief in
der Versammlung eine lebhafte Aussprache hervor . Es besteht eine
kleinere Gruppe , welche die Umbildung der Gesellschaft in ein reines
Bankinstitut unter Verzicht auf das Notenprinileg fordert . Einer
dementsprechend «?, Anregung aus der Versammlung heraus gegen¬
über hob Geheimrat von Notthaft hervor , daß die Gutachten de '
Handelskammern und die Aenßerungen der Staatsregierung und der
Volksvertretung dahin gehe , daß die Geschäfte der Bank in der bis¬
herigen Weise unverändert fortgeführt werden . Nur die bayrische
Staatsregierung könne über eine eventuelle Ausgabe des Noten¬
privilegs entscheiden . Auch der Vertreter der Staatsregierung sprach
sich für das unveränderte Weiterbestehen der Bank aus . Nach Mit¬
teilung der Verwaltung besteht Aussicht , daß das steuerfreie Noten -
kontingent und der Notenumlauf in kurzer Zeit erhöht merden könne ,

K Bereinigte Zündholz » u. Wichsfabriken . Augsburg . Die H, -V . ge¬
nehmigte die Regularien u . setzte die Dividende auf 20 Pro ?, fest. Die
Verwaltung sieht mit Vertrauen in die Zukunft . Die Versorgung
mit Koble sei befriedigend , die elektrische Kraftanlage sei fertig ge¬
stellt . In der Abteilung . .Lederputzmittel " ' ei der Betrieb nach wie
vor schwierig . In der Abteilung .. Zündhölzer " sei eine nicht unbe¬
trächtliche Preisermäßigung eingetreten . Was das Mißverhältnis
zwischen Aktienkurs und Dividenden -Ausschüttung beträfe , so könne
die Verwaltung dafür nicht verantwortlich gemacht werden .

Universum -Film A .G Berlin . Die ordentl . H .-V , in der das
gesamte Aktienkavital vertreten war . genehmigte einstimmig alle An¬
träge der Verwaltung , wonach die Gewinne aus den Geschäftsjahren
1918 bis 1920 vorgetragen werden und eine Dividendenzahlung ntcht
erfolgt . Das Aktienkapital wird von 75 Mill . durch Ausaabe von

55 Mill . Aktien mit einfachem Stimmrecht und 10 Mill . Aktien
mit Bachem Stimmrecht erhöht . Die Aktien sollen zu einem Kurse
von nicht unter 107 Proz . begeben werden . Die Erhöhung ist durch
den Geldbedarf notwendig geworden . Die Beteiligungen der Gesell¬
schaft an verwandten Unternehmungen betragen ungefähr 75 Mill . .K .
An den A 'issichtsrat sollen zu Lasten der Handlungsunkosten eine
iährliche feste Vergütung von , « 6000 bezahlt werden . Die Verwal¬
tung stellt kür das nächste Geschäftsjahr eine Verteilung der Divi¬
dende in Aussicht .

— Keine Nrei ^ermKkiouni, in der Autindustrie . Der vom NSichs-
verband deutscher Hutgeschäfte beim Zentralversin der Hutfabrikanten

beantragte Preisabbau , wurde von der erzeugenden Industrie abge
lehnt . Die schon öfter beobachtete Tatsache , daß mitunter cur h
sen der Detaillisten Preisermäßigungen angestrebt werden . stLgt
wiederum auf den Widerspruch der Fabrikanten . Wenn man ° >e >
letzter Zeit herausgekommenen Abschlüsse der in Frage kommendeGesellschaften betrachtet , so hätte man eigentlich eine andere
schließung erwarten dürfen .

VX^ ir sc ^ aitspolit
'
sctles . .

Kurzfristige ReichSschayanweisungen . Das Merkblatt der ReiÄsbaw
bringt solaende Darstellung : Tie Abschnitte lauten aus SVl) , 1VM> lotwv '
100 MV, 1 KCl.' 0A>. Ü V00 (!00 . An Zinsen werden vergütet bei 14—29
Laufzeit 4 Priz ohne Rücksicht aus den Criv >.rbSbesland des Abncbwe ^

'
auf normalsrisiige Schavanweisungen mit LO—80 tägmer Lautzeit : a )
NiStbankters M Proz (°/„ Pro ; ,. w °nn der Antragsteller sich im Borau
verpflichtet , mindestens

'
5 Mill , 4?« Proz . wenn Antragsteller sich

Voraus verpflichtet , mindesten ? 15 Mill innerhalb K auninandersolaen
der Werktage abzunehmen ) : K) an Banken , Bankiers usw 4°/,«
(P «. wenn Antragsteller im Voraus st» vern ichtet , mindestens ^ 5
innerhalb 6 auseinanderfelgender Werktage . 4' /,» Proz . wenn Antr : gstcl̂
im Voraus sich verpflichtet , mindestens >/< 30 Mill innerhalb 14 auleinan
Verfolgender Werktage abzuuchnien ) Als Fälligkeitstag der Schavanwci
sungsn sind bis zum 30 Dezember 1S21 in Aussicht genommen : der 5..
15 .. 20, . 25 . L0 jeden Monats , .Der deutsche Industrie - und Handelstag zu den Sanktionen .
Der Hauvtausschuß des deutschen Industrie - und HanVeltagkS
te ' chcütigte sich in seiner letzten Sitzung mit den von dei Ente
iiöer Deutschland verhängten Sanktionen und faßte folgenden
Schluß : Der Haupiaus '

chuß des deutschen Industrie - und Handels -
tages gibt der Empörung über die von 5en feindlichen Staat n '^nt .r
dem Namen von Sanktionen beschlossenen Gewaltmaßrcgew Au o >^und fordert die ihm angeschlosienen Handelskammern auf , dah !n ,

"
wirken , daß die deutschen Industrie - und Handelskreije bis mr
dk - aushebung der Sanktionen von Einkäufen aus den .in ihnen be¬
teiligten Ländern absehen . — Durch diesen Beschluß dür ' ten die pr >>
vaten Gegenmaßnahmen des deutschen Handels vereinheitlicht wer«
i' en und die einzige Möglichkeit , wirtschaftlich mit Er ?olg geg ' N die
Gewaltpolitik der Entente zu protestieren , verwirklicht werdcn .

Die FraKterhöhu ^g für Düngemittel . Vom 1 . April 1921 a"
werden mr Düngemittel die Frachtsätze wie fo^gt erhöht : ^ ür schweb '
saures Kali um rund 70 Proz ., für Kalk zu Bauzwecken Ehlorkali " Ni.
sämtliche Stickstoffdünger nnd Pbospüatdünger mit Ausnabme des
Thomasmehls um rund 60 Proz . , für Kainit , Karngllit , Kalidünger¬
salze 18—42 Proz . und Thomaemehl . Kalk und Nergel zu Dünge¬
zwecken und Torfmull um rund 60 Proz .

Von >Vsr ? rirnTr !c? sn .
Mannheimer Warenbörse vom 22. März . Der Verkehr an de»

heutigen Börse war sehr eingeschränkt und die Forderungen im gro'
ßen ganzen unverändert . Weizen aus Amerika und den La Plaia -
Staaten war etwas billiger angeboten . Mais notierte dei unver¬
ändertem Markte mit 290—295 Chemikalien , bei denen beiond
nach pharmazeutischen Artikeln lebhaft Nachfrage bisher b stand ,
flauten wieder etwas ab .

K !6rseNber .ic :kie .
Frankfurter Abendbörse vom 22 . März . An der Abcndbör ^

setzte sich die Höherbewegung der Phönixaktien weiter fort . Ties ?
notierten 660 , nachdem sie gestern mittaa mit 584N eingesetzt hatten^Hierbei werden Gerüchte von angeblichen Kapitaltransaktionenlaut , die aber nicht nachzuprüfen sind . Auch von neuen Interesscn -
käufen wird gesprochen ^ Jedenfalls wurden heute in Berin
Millionenbeträge in diesen Papieren umgesetzt . Die übrigen Montan¬
werte schlössen sich dieser Bewegung ziemlich an : Gelsenkirchen 3̂
Harpener 458, Deutsch Luxemdurg 309 , Rl,einstahl 528 . Auch die
oberschlesi' chen Werte werden günstig davon beeinflußt : Earo
Laura 328, wobei zu bemerken ist, daß diese Betriebe nicht in den
evtl . bedrohten Teilen Oberschlesiens liegen . Gegenüber dem Man -
tanaktienmarkt treten die übrigen Märkte fast vollständig zurua .
Malchinenwerte sind still . Daimler 194'/- . Der Elektromarkt
völlig leblos . Von Chemiaktien notierten : Höchst 409^2, Scheid « '
anstatt 497'/- . Im Freiverkehr hört man : Mansfeldkuxe 5225 , HA

"
mann 312 auf die günstig « Bilanz hin . Bezüge 86ŝ . Deut 'che
schinen 290 . — Auf dem Auslandsmärkte hat sich eine leichte ^festigung durchgesetzt , da der Devisenmarkt leicht ansteigende Ku ^zeigt : Dollar 61 °/« . Die Noten der Ostländer schwächen heute av .
nur Ungarn sind mit 21 ?L weiter gesucht.

Newyorker Schlußkurse vom 22 . März . Deutschlandl .KV, Belgien 7,25, Ena/and 3 .ül>̂ , England ( telegravhische Aus¬
zahlung ) Z,S1, Holland 34,40, Italien 3,95 '/- . Spanien 13,3k, Dane -
mark 17 .25 , Frankreich K.S5. Geld zu K'/- Proz . »
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AskulunMölnglmgen .
vekl . > nlraeen dokörckert ckis tZssekäkts -
»teils <ter ,. iZaä . ? re »8v" unt . Kr . tS4i .

Tapeten - und Linoleum -Äaus
L. Grosbernd

Karlsruhe» mallenstra »« «7
nächst lkailerolatz Amalienstrak « «7

nächst « aiierotav
Sernsprecher Nr . ISNS

empfiehlt

Meile» i» WM « b>5 M IMe» Äoelkii.
Linoleum : Gr°n?t.

°Jnl° i » . Lincrusta u. Spannstoffen.
Uebernabme von T «?e,ier - und Legearbeiten . 4087

Vn8ere laxes - und ^ benä - Xufse
beginnen gm I», L . u . 13 , jeäen ^ onsts

^ nme ><Iun?en nn zsss

Mi - u . ^ llZelmeitieselillle
^ srienstrssse 43 .

Privatpensiou .
An gutem Mittna - und

Mendtilch können noch
einigc Herren tetlnedm .« l4U8^ » reristr . L8a . il .

in « roß AuSwadl n wotl -
feilen Preiien am Lager .

N .
In ». 0emav <i,188S Watdstr . «.

Maschinen¬
schreiben ,

Stenographie .
Schönschreiben ,
Rundschrift «„»M
erteilt bei schneller « ud
«rttndlicher »lnsbildnni ,
» nd miitii «« n » reisen

Lehrer Strauß ,
S »«« »nstr . ! », III .

Tage » - und Abendkurse .

Abgespielte
Platten

Für S alte oder zer¬
brochene Platten bekom¬
men Sie eine gute . Ichon
an » e >vielte Ptatte ohne
tede Aus »abluna im

vöm - MWus
Karlsruh « . 4M

Koiferltr . 75 Tel . SSV

Die Reuwascherei

I'könix
wascht und bügelt M

Krsgen
^anseketten unö

Lkemisetten
. innerhalb 8 Tagen in
tadelloler Anöfiilirung

« » nadmctt »« e bei

WrbereiLlijch >

viect . prompt ilder -
» ll in reiner tnclsl-
l» s . »iesi 'NntteuluTu liaden . ? rel » AK . :l .5II per l< i !ci- ^nke >.

>» sx ülenrvl , Sslksn- u . Lsiksnpulv.-k'Äbrik . ftlznnkiiin

Veteiligung oder kauf .
Solider Droallt ges Alters , sehr ver¬

träglich . s« «dt sich an autein « nd olidem
Unternehmen lchem - techn . Sabril , arötzerem
Drogcngeichäst oder verw . Branche »
Mit 40 - 80000 ^ zu beteiligen .
Kauf nicht ausaeichlolsen . Siidöeutschland .möal . Badkn ^ evorzuat . AlilSINur wilde ^ elchiiste mit nachweiSb . Renta¬bilität bitte um aesl , Angebole unt . j?. l^ . 4327au Studott Mo «se . KarlSrnd « ^ aden .

? sr°. lililchk
Hauvtsunag .oge K^oo

Mittwoch , den Äü . ^ nlzr .
NbenaottcSdst .

Do » nerStaa . d ./ ^ , ^ ii >,r .Mornena .ute » ^ ^ - ^
« er erteilt Unter »/

MathemaM
während der Serien ' «

^ ,
Angel, ' , unt . " r .
an die ,. ^ nd . Prei ^ -
Schönas ,
geräum .
od . «

"
7° ou

'
ssd .

Köriieritr . Lr>. ^
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iiiisii-it!!!
elHMgeiie 8M M « ll mil M MIer LMM !.

? ic verehrlichen Mitglied «» « erden »u der am

vonnmlsg . Sei , ZI . Mär ? . Svens ; 7 ildr
« rosten « aal « der Gesellschaft » intra « ». dier . stattfindende »

SV gkdrntliitirn Gklitliivtljmmliilig
^ er « it freundlichst eingeladen .

Toccs - Ordnung :
1- Borloge de » Geschäftsbericht » für 1» ZN. Veschlukifcftuna über die

« erwendung de ? Reingewinn » » nd Entlastung de» Vorstands
und Aufkchterats ,

i - Genehmigung z m Ankauf de» « rundstück » « ugustastr . 8.
Wahl zur Erneuerung de» ÄussichtSrat » .

»nd ,n^ in den Saat ist nur den BereinZmitgltedern lmSnnlich
" " b nur gegen Bor,eigung der linier grllnen AuSweiS -

w »n ?n
^ Krauen von Mitgliedern , die der Versammlung anwohnen

^ revni^ -d " Galerie vorbed ite » A !S ?lu » wei ? ist von denselben am
das Äitgliedbuch für 1,-21 vorzuzeigen .

^
Ulritt zur Materie vom Hofe au ? ,

kür '
! cfchä t » be icht , lowie d e Nechnnna » » achweisungen neSst Bilanz

Geichäfisiokal de » ^ ere >n » . istoonfr , 2»i , lowie in
wcldzn " ^ kreinSläden auf und können daielbst in Empfang genommen

KarlSrub ». den Z, März 1S21. 4701

WWM! öes Lch ?K ?S?öijlsmso?rcks Karlslu^e
E . W m b . H .

H . Prnll . Vm fixender .

dc >7? c//to ? s /

(7s/s
/ <a ^ zt »-asss ^ 0a , am Xa/ ^ sto ?

d ^stsk so/oo/1 oFzksn » se » NX

Qus//tZ ^ sv ^ s ^ s .

Vogvlsang
«

Lttlingsn

— I-Ierrlickste ^ ussickt —

ewpkisklt »oluv

grosse de «Ze«kte 7errss8e nebst

xrossem 8ssl u sctisttlxem tisrten

bei bekannt vor ? üxlick . kevvlrtunx .

k^i -tu »? . K « r » Ss ^ si » W w . IZZK^

Wer erteilt Vrtvatuntsr .
rtcht in irranzvlitch <i^orl -
aelckr, ) ? Angebote erde -
tcn unter Nr , B15W0 an
die Badisive Presse .

ksill'Ml '
kal , psö ^ didS ?

lisufllertien

KMelitöiieli «
ZU ermÄllixten ? rei,en

kepzest rsn « erden
prompt erlsök «.

?. kberdM
km » isütlr . 57 u . LS.

Schreibmaschinen,
alle Systeme , kaust und

repariert KUii.!

i) errr » itr . 1s . Fernfpr . N >73 .

TIMe S . höchjs . Preise
I kür getrag . Kleider ,
> Schuhe , Kiascheu .
» " umven . Papier ,

Metalle , Keller - n ,^ Kpeichcrkram , ZZA »

Zähringeritrche St .
Postkar ' e genügt .

k
gnte Vreiie für getr ,
»Neider Un formen
5̂ <«i « ve , ÄordSnse ,
Miischeall Arterzie -en
will , schreibt eine Post¬
karte au D»' . Mannet .Werderi' r S >.

>Drahtgeflecht i
uud Qiöte . fow' e I
vieo » rat « ren
äußerst bi
V >' isen .

X .

zu
gen

löi

^elevtion W7 .
« rauerstrake 21 .

iWAWVVW !

Naschinentalg
und andere techn , Aette
bat stets abzugeben , auch
in kleineren Mensen
von LS X ? . an

oberrheinische
Feintalgschmelze K .m.dH ,

K «Nl a . Rhein
Äidtnngl Breonereien !Marmeladen
zu Brennzwecksn
in groben Mengen und

billigst abzugeben
» . < anil »knu5i « n .Serltn . 1» . Dtissel-

oorkerstr . 1U, «Yroßbau -
delSerl . Äerl . Pol - « räi.T . « . Nr . 7IIk>g. BW?7

5MlM WiilisIIe IIMiillt
^ um Orosstier ^ o ^ ^ rie6ricl »

Lvll « VeNvIi « » - , in «l

F
> ^

ls . zpslliMk « Velve von N . 4 .- per V » Uler so

Zcki >» k l.o !isMIeii . genMelm lüLdenÄmmer
init « p^rÄsm Lmi -lur . — Verll »uk »uck oder äi - 8ir »öo

Soklaokttag
"

WZ

reneiirtei , ^ U5pruck dittet : Ii » L « K

Konsum

..
'
z Iiiszeli VW Zliiiisszll

"

^
Uxeum - ^ icbt8piele

ISS S986Z

? ^ k!err «vd » kierl - ur «vkl. Könnt -

tlkM bk
gk8klil088kn dlkN .

!
katier . ^

! « iwved . « V ^ lldr gbeoilz , 5

L « Zr « » ,,e , «so . 4

: »Wer - «onMt :
^ liei -

verstSMen Xapslls . !

werden ras » und laade ,
angetertigtin >>.
»>«? » » »» «>»

5 ^ ° ^ .
l - snüvvtkooion .

di, I « vlir . M . IL .—

47VN

I ^ ünsilsi ' Iisus

( am Kastor ) .

^ bvnil

Vnstlei' Iiomkt.

„ Tum kkvingolö
"

HV» I «Uior » « trav « SS .
Lut darzerUene , uvZ »oliil«, » s »

W » ln - un6 VI « ,» »

kelcannt 6urck vorüiizl . Weine
uack soerkanat « uto Kücke .

8slb » t»»Ii«Itsrt « Vivin«. Lig«ne Zetilsektugz . ^
<Zutb «,ucktss , xeinatlickezl ^okal . ? niit »- IZisrs .

Llllkommeozleller .

KeseHsclizftsgrüliiiiiiigeii .

Silsll ! « e8eii . Kevt8loiieii
übernimmt in Steueriachen erfahrener stach '
mann . Offert , u . Nr . 17St» an die -ttad . Presse .

«
s

s

s

s

s .

ÄL«
2

t ^ ur nock S l
'
axe .

F '

ep

tZIeicd ? eitie xvlrc ! um ^ blioliinik zSmtlicker In
^ uktrsx be2V . in !? - ps >-stuf eexeb . Qeiienztänäe bis ? n n

so . I» Sn - HS21

redeten . Ksck (Zieser ? eit kann eine (ZevSkr llstvr
nickt medr lidsrnommen veräen . 47lZ

I ^ SdsS

« tv .
H»» n6on

^ ifSs

nsul
« 14

mit 6er »eit über 25 I »kren bsstskeocken uv -

übertrollsnsn , reellen . sp »r»»me » u , diliiien

f'oÜtllr -Vocice
LsldZt s» i>? slt » S »eii«n »rksltsn K« ugl»nrl

7.u k»d«n , in klein , u . zroL . klsseden , In 6en
vroesn - , Warden - « tv . V «»ed » lt «a .

L ; ;wiss !W ms Bekanntmachung .
WSbrend der ^ rübialnSsaat stnd die Tauben

cinzu >verren . Zuwiderbandlunaen werden naw" 3» der ffeldvolizeiordnung bestraft . «SU7
KarlSriibe , den 2l . Mär , 1S» 1.

Das Rtiraermelftera « «.

Die Gemeinde WSMnaen
bat aus ibrc .m Kemeinde -
wald im Submisfionsweg
zu veracben :

, irka 15 « Hm , Elchen I, .
II , und III , Klaffe , Aus -
kuust erteilt das Bürger¬
meisteramt . wo mich Aus¬
züge erHLlilich slnS , Aah -
lung 'ltennw 1 , ^ »in,i 1S21,

Angebote iür das g!>nze
Quantum sind bis Ton -
nerstaa den !it M »r -
1SZI , mittaa » 12 Ubr , bei
uns einzureichen , an wel¬
chem Zeitpunkt auch die
c^rSfinung erfolgt ,
Wössingen , den 15 . MSrz

1!« 1 , IlSSa
? er wemeinderat :

Wagner . Biwzernistr .
Serrmann , Raiichr ,

1, oberbad . ftiatl . konzeff ,

Fsch > « . UMle
f Edenssenre » . » »rre » -
f« tr . Sonst « « , . Hussenstr .
-i , bildet unter nur fach-
minnitch . Leitung Leute
iedStandzuCdauffeuren
au « , Proiv . grat . 7d » a

I oiekkendv ^ sr
I kai 'lLfU de , «keintmw,

baat » u . Spe >se -

Karlpsseln

Dickrüben ^

Ken u . Slroh
kauft « . « erkauft

Heinrich Krilhenjttiil ,
LandeSprodukten ,

« r « » ka ». Tel . Nr . S5.

etwas jil kauseo sucht

etwas juverkgllsenhat

kiueCtelle luvergeb . hat

eine Stelle W

etwas zu vermieten hat

»tvaS za mittk » sucht

iniertrt am erfolgreich¬
sten in der

MW » Presse
« eschilttSstelle

Ecke Airket « . « » « » -
«traft ».

Verloren
seidener Reil , schwarz ,
zwischen KriegZstr .. Wei -
vien , Geranienstr , G -g ,
Beiobng . abzug, : Rl >"
Kailerftr . 157 . BI '

! jä
-r - Airedale -Terrier

auf den Namen ^Rex '
körend , gestern vormitt
beim Bezirksamt « nt -
- aitfen . BorAnkaufwir ^ ,
gewarnt . Abzug,geg . Bel , Zl

' Blbv »SD »« Sl »L » . « . Ld .
"

GemtWule Karlsrilhe .
Die «luS ?tell « n » « on « » » lerarbeite « der

in der Ilnstalt bauptküchlich vertretenen Berufe ,
sowie eine größere Z «hl von in den Werkstätten
auSgefiibrte »

LehrlingsMcken
ffn ^et am 24 .» SS « « d S« . M » r , I « . » on
s — s uvr na «l»mitt « » s im Geweroeschulged mde ,
« dl - »« r . L». statt .

Wir lade zum Besuch der « uSltelluna leder¬
mann . vor allem die Lebrmeister und die Eltern
unserer Tchitler . ergedenst ein .

Zur Deckung der Unkosten wird 1 Mark Ein -
trtttSgebiibr erhoben . «Aewerbeschüier haben freien
Zutritt . Ein etwaiger Ueberfchutz wird verwendet
>um weiteren RuSbau der Schulwerkftütten .

Karl » rul : «. de » LZ. Mär » 1!»Lt . «7t !
Di « Direktion K. Kubn .

ltelue » Sedveli »« rett . ? l<1. IS . » «
L « t «»I I>k<Z.
?I » rirar >n « . . . ? U I « .5 » IS .S «
I » v , . . l >k(i . I » » «»
It » l . . . . ? tä .
«< n «»rr . . . ? lä . « S0
4714 lKrieLv ?»r«)

? tt 8 .S0
^ « « tsevre » ? kc>. ?i .« S
» ei « «?, » ? » . a . a «

«ebrsrmi kl6 Iv iiv LS .- SS .
>i» I » t « I Ik » l . iter IV . SV
»ivei « «-» ! . I,itsr I «

0o,e » .—
I ' rtrn » ' /« l îter rwüeke
e» « :KI. Steuer »lk . » .— » S S « » 0 .- .

«r . liA » v u . HVur » tHV» r « i »

Kiokarlß Loknsielvr

Kolonislv -ti-en uncl k' einkost
^ iNoi ' sii ' - a » kiln . 22 .

«7S7
Wir machen unsere verehrte Kundschaft Hvfl7dä -

rauf aufmerksam . dab unserGeschätt wie gewvbnltch

Samstags geschloffen
bleibt . — Um die Ostereinkitme nicht »u veriSumen .bitten wir «sie . Ihren Bedarf «est. heute schen
, u besorgen .
<Seschw . Bindefeld , Kai/erstr . 38 .

sMier Teilhaber !
I ea . d« Mille , wird n . , .
> Geschäft . aeZ. Oft . unt . . Teilhaber '
Ibef .Al «- He « Ien » » in jc Begler . Bat .

Kaufmann , Baubranche .
. » »» - „ , . « der »k. A- alt . mit

e » . d« Mille , wird weg . GeichSft »erwetterung
Oft . » nt . . Teilhaber -

» euie QßnirSkksnel -
l -« boncke poetlo !, »- 8ctil » leii
1.eben6o i? l,eln - 1loclite
l . eden <llrl »eder Osdllsu . o . Xopk
? rl »cke eeüno Norlnue , pkcl . 2 . —
I ». SüzskiickIInss .

LüLrslim -Iskeldut :

Sclivelnezedmslie , rein . ?k<l 12 .50
Loco»buttei-, bs8te . . ?id. I0 .5S
^arixarlo ». Vsn äer Lerxk ?til. 10 .50
SpeZseöl , kockieines . . Pili. I5 ? I>
^slled, xsnuckert . . vo»s 6.Y!»

« lltiner - k er 1 !
SN kalt . 31 , 4 8 Uok. pro Li «

M » lclt» ronl , primil . . Pill .
Volle « !, , prscktvoilee . . ? iä . 3 -25
lZef » t « iier » up « n . ? icl von 2. 6S » n
K - ilee . . . pick . 26 . — 23 . - 2l >—
Us >5kskisv (tZsrzts) . . . ?ici 3.90
M,tZ«,lieeInes . ielnsts. . Ltek. l .?v
Scdnlttdoilnen, prim » . . piä. 0 60
kotlli-» ut, prim » . . . . ? icl. 0.30
ksdmkgz « . . . . Stck . 3.— 225
L»mewdert-Xrt . » . 3.50 2.?5
tl »n6Its »e, ls . erozze. . . 0.65
^lünclin»r KIsrvurst. V. pk-s. 5.90
Man«l«Ipuäälne, I» . . - ?»k. 0 .35
^Il- Sctlnlttdolinen 2 ?tcl.»l)os« 5.90

Lrdsen. mittelkeinOoze S.9V 5.75
krockspsreel . . . . . voze 6 .?0
vlutoi-iinzea . Stclc2L5 1.75 1.20
vranesnmsrmslsä« . . Olas12 .90
psloumen -^ sm » . . . . 1 °

opk I0 .S0
Msi -nielgäo . li ! . Kilo -^ imer von l4 .7Z an
? om » ienpureo . . . . Ooze 2 .35

? vet5cdLenvgi !5ee k' l . <8.— 26 .50
X »ksi -»tükl « r . veiz , V, k' l - >0 .75
Hlontsxns , ir2 . 1? otvein , Vi ^ 1. > I .W

vsion - Süsslgkslivn
an Ssr Haupttreppe . 47VZ

Konkurrentlofe Preise für

Kurz- und Galanteriewaren
finden Tie am besten bet 4ZS

vlsin » t <z « : S5 , Luisenstr . 75 . N .

INÄKvI
empfiebit t»

reichster !
Auswaiil z»
bill . Preisen

Kaiserin . 12S

Kein Reißen mehr !

Ge ' edl .
gesch. ^

Wirksamslcheres Einreibunasmittel gegen Rbeu »
matismu » . Bon erlt .Autorität ervrobt . Zu haben in
-. llen Äpotbek . n . Drog Engro » - Niederlage : Leo » .
SIebia . KarlSr » >e . Veriand - Depot ^ re » tau . Hos >
Äpoth . ,SchiveidnidcrItraf,e . EckeHninmerei . 1177a

i^szsen .
scki -ank - unci

Seyi »trierkaz5en ^
5pe ? i3lye !c !isst

^7«! 22Z0

l » / „ ltunkt
ltslodt ., SesvkStt , übe , I ii . SzilÄsvdi - . liUoli- iebti !.
Lelr . nsv . , »pe^ . 1S2I » . I deart . üoblr . V»vk ?>>!br, » ,
vis ». .^strolo ^ iv,x!»-» tt » . I »II . Kreisen . « » ebvei »d»r .
Diskret « Vosrk . H»r iZedurtsli . u . Sebrikt >!ia »ov >1vi>.
Llls '.iUntt «! . .Vorvkrc «" I êlprii ? gs kvstkaed . ^ 1tÜ7

« ufftrebende » Engr - s - Sgentnrgefchäkt der
? «>« k- « nd Wenns,miiteidranch - in « » lüchiiee » .
im Handelsverkehr u . Reise bewanderten » err »
alS tiitige « ^ e lliaber a » sz« » ehmen . Einlage nach
Uebereinkunft . Angebote unter Nr . « 710 <>n die
. Bad . Vreffe - .

kpottbm ? ! L ^ aunv VstvN - HiVovKv ? » pottbUUx !

B/'att/i cl/e ^a/°be cie/' Mocle

j nv .soVunkoldrsunv Nvi ' rvnstiofel
Vunkoldwunv Vamsnstivsvl .
llunkoldraun « Knadonstivkol )

^ '

ounkvldnaunv Xiniiöi ' stioivl 2 ? /so ^ V250 si/ss ^ 72 ^ 0

Weisse I,e ! nen - Iisld > unä LpelnxensÄillke » s <Mie Kinäerstieke !

V « p » Sum « nl » in » i » l 65 » günsiiig » kvlayonkatt .

n . ^ Itsvkülei ',



Seite 6 . RaSisilfe Presse . Mittaablakt . Mittwoch , den 2Z. Marz IS21 . Nr . 137 .

SH -

Mcklinze
' T ' S . S0

Heringe
« » oft

« tück 7 Ä Pfg .

Heringe
Nein «Tis

I «
Stück Pf « .

Rollmops
Bismarck -

Heringe

Heringe
in Gelee

'' U I . SO

SM . ZreiblUlk .
Fleischabgabe

Donnerstag r
g- 1YN »rNr . 1»S1- IVSN.
2— » UhrNr . iSki — isso -

Iagdlvasfen
usw , auch revaraturbe -
dürsttge . kaukt fortwähr .

Kail « rstr . 2» . 1887«
» >ng , Hirschstr . Tel . 8888.

» Sll ' StS » ,
au » « rsten K « tk «n » er¬
mittelt streng diskr « t
Krau « erta Dchn - id ««,Uarl » ruhe . Adlerstr . l>.
Nückv . erbet . B9S0 »

Rtig «i>Beh
mit geb . ffrl . aus »uter
?Ättn« ie . wünscht RcichZ-
boamter <Oberrevtsor ) , 4<Z
?kabre , wgrndlicheS Aeu .
s>er< kath .. fobid . zurzeit
21000 Einkommen
Gel . Zuschriften mit An
gabt der Verhältnisse er¬
beten unter Nr , B1S01S
an b-ie Bodische Presse .
StrenMe Verschwiegen ,
boit . Bermirttung durch
Verwandt « angenehm .

!z.
sowie komvlette

Hettegravhen -Aovarate
tiefert

v « «ddr » cker « l

Ferd . TUergarien
Berlag der . Bad . Presse ' ,

« arlsrnkie
> Ecke Zirkel u . Lammstr .

WM edeidenkende
Perlon

witre aeneiat . gesun¬
den . kräftigen Tungeln
1Ä I . alt . unentgeltlich

in MW
5U nehmen da der Vater
durch Unglücksfall niltt
mehr in der Lage ist . iiir
das Ktwd zu sorgen ,
Kann auch an KindoSstatt
abgegeben werden . An¬
gebot « unter Nr , B9725
an die Badische Press «.

UMWMW .!

Lßemimsch .
Fräulein . »8 Aa »r , alt .schöne, statt ! . Ericheing .,mit guter Aussteuer ,

wünscht oebild . Herrn in
sicherer Stellung kennen
zn lernen . Tüchtiger « c-
ichästtmann nicht aus¬
geschlossen . Vermittler
verbeten . Nur ernst¬
gemeinte Offerlen unter
Nr . « 15180 an die . « ad .
Presse ' erbeten .

«i- uche für m . Schwester ,geb . Krl . aus auter Ka¬
mill «. ang . Ericheinung .
2» I, . katd ^ beff . Herr »
in sicherer Stellung n . g ,
Herzensbildung zwecks
ikit ' inni Witwer mit

ausgeschlossen . DISkret .
Ehrensache . Offerten m .
Bild unter Nr . BlSlütj
an die »Gab , Presse ' .

Sind Sie in BI42S5

Wir besorgen die Tin
tl . Au » löIunqo . Psändern
usw . unter strengst , Dis¬
kretion . Teievdonlsche »
Anruf genügt . Siltoiru -
Inttiint Arra - ftrabe LL
Tel . -WS ,

SZ - » S0N0ausII . Sov
»of . anSiulcib . « . ttnrr ,
B . - B « » « . Wremert -
dergitr . 4l , Telefon 74«!

l 11 . 1KVW Mark
als l . Hypothek

per sofor gesucht v . Priv .
Angebote u , Nr , Ä148K4
an die Badisch e Pre <sc

MrlM
einem KriegZinvaliden
150« gegen MöbetNco .
u . gut . Zlnü siir 1 Nahrs
Angebote n , Nr , B15154
an die Badiscoe Drcsse .

Stück « SV Z

Eier -

krdtü
«717

in Paketen

Paket so Pfg

Hsirat .
Bahnbeamter . 30 N alt .b , angen . Aeiifiern . kalb .in Sut , Stellung , wünscht

mit einem ehrsamen N>rl ,
oder Wilwe zwecks lv » .
terer Heirat in Verbin¬
dung , u tr « t . Verschw !?-
aenbeit Ehrensache , Srn ».
gcm , Angeb , sind , n richt .unt . 1173a an die Agennrr
der Bad . Prcsse in^ Kehl .

Heirat .
Wwe .. 64 A .. wünscht

Herrn in gl . Sllter kenn
zu lern , Ana . u . B1506Z
an die Bad Pr . erbeten

Zu verkaufen eine eis .
Kinderbettstelle

mit Matratze . 4K58
Siür >vurr .V?dre !itktr,9aU

InnerkebrSreicherJn «
dustrie - und Passanten -
Stadt am Rheine , Babn -
station zwischen B -nel -
Konstanz ist ei » sehr sre
guentes

Gasthaus
- m Bahnhofe gelegen ,
mit WtrtfchaftSinventar
IZimmerinoentar nicht
vorhanden » zum Pre » e
von Mk , 2ZS "V0.— bei
Nik . 80000 — AmahlU ",g
^ amilienverli halber , so -
ort bezievbar . zu verkf .

Osser ' . an den B ' siver
votsfael , Nr . 9 . in
WalVSHnt iBaden )
erbeten . 1Sl4a

T «. 100 schöne beiratS
Iristige Damen , « u '«'
E ^ weiierin von 10000 .-
» iS , : 00M0 ^ Vermvg .in ied ?m Aiter . suchen
sofort Heirat mit Herren
auch ohne Verm . / iuiiiir .
an Adomkieivjc », Berli « .
Älexanderftr , ü«. « >0»5

« II -Z

W « k>!l- Hl> !! S
8—4 Zimmer im Stock .
V »d und Garten , »u
kaufen gesucht .

»luSfübrl . Angeb . unt .
Nr . 4 an die . Bad .
Presse ' erbeten .

Wasferleiiungsrohre
und Brunnen

etwa 50 lfm . Wafferlei
tungSrobre , Zoll , ge¬
braucht od . neu . cbcnlo 1
IriiitigeKlügelvumve od
eiserner >vrunen sofort zu
kauf , ges Ki . lkaldixau «
<!auge !ch.. Wilfer » inaen

Schreibmaschine
gebr ., System . Sioewer '
oser Underwood 5»
»auf »« oetucht .

Ang ?b . unt/ ?! r .BIS1dg
->ie, . >> ad , Dresse . '

Ein « gutcrhaltcn « Näft >
mas -oi -ie , ein gutcihÄt .
Ktovvsportwagrn . nur v .
Orion « zu lausen gesucht ,
Angebsie u Nr . B14S50
an die Badische Presse .

gebrauchte » . , u koufen
geiuch . Ang mit Preis
unter Nr . B1508 >> an die
Gelcdäitsst d,Äa ». Presse

Sllivitt öd . LtMl ltl
gut erhalten , zu lausen
gesucht . Offert , m . Preis
unt Nr . S' 1,'>»5» an die
„ >̂ ad . » reffe ' eroeten .

Ganenvank
auch Tisld und Stiidie .
gut erkalten . low . « . las -
« »« „ V. Gr , ca .«.r,»xi .vuiu
m . ichmaier Türe » »«
la » f«n » « « «bt . Ängcd .
m . PreiS unt !>>r . B1K040
an die . Bad Presse, '

Ein wenstertr,ti mit
Getün -der . 1,50 ui lang n .

-l> vreit , zu kaujen gc-
sucht. AnacHote erbclin
unter Nr . BlISiXZ an die
Badische Presse .

Kt «>V« >» o » l » « i». Kin¬
derwagen . auch etwas
reoaralurbeds , geiucht .
Angebote unter >M4zL8

die . Bad , Presse ' .

!iinglellmlZv!er
«ebr , ca . 8— 10 -a lang ,wenn auch niSi aus ein .Stück , zu kaufen gesucht .
Augcboie erbeten unterNr -, B15144 an die Ba -
bische Presse .

Kolonillllotteü- u .
IMMensesM
mit HauS in verkehrs¬
reicher Straße bei grön .« nzabluug zu verkaufen ,
Geschäft mlt Zi Zimmer -
ivvbnuiig kann losort
nbernsmmeu werden .
>krn liche Nessektanten
erhalt . nShere Auskunft
^ Carl Dietz ,
^ Roo « Nr « Se « .
Telefon Ki58 , Snvotkiek .
und ViegenschattSbüro .
Ruckvorto be -fllac » . 4M -

Gäckerei
in itarlörnh « zu ver¬
kaufen . Wobm -ng kann
sofort bezogen werden .

Angebote nntrr BI4S0S
an die . Bad . Prcsse " erb .

Gefchüftshans

nahe alter Kahshof
mit Einfahrt , « rokien

eschaftSränm . ichleiiev .schon . Woijnnnaen . « nie
10 .̂ 00 MK .

zu »erka « f. Angebote m
P » » tobeiiaee nnrer Nr .^ lv0 .,8 an d -e » etchSl iS -
stelle der . Bad . Presse ' .

Zu verkaufen

mit Anbau und Kinsee-
Restmimnt , auch sür La¬
den u >«d Büro Seeianc »,nebst Wohnung , alles lo-
sort bniehbar B1517V

. '^ i ' ' ?e , Naiscrstr . 1S7.Stock .

In »» » westdent .
l «» »« V>? oMadt ist
bochherrschastitche «

mitelaaant . Niinm .
ti «vi « tr « >, iL geräum .Dielen . 14 Wobn - « .vielen Ne enräum . i.pomvöscr Terrasse
IchLü Nebcnaciiünde ,letalluna . (Parage .
Kutscherwolinuni , ?c .>nnd » Saeoehitem
Ä rten liSe >a >» tsIäclie
sast .1000 sehr
preiöwer . » i» ve ».
. anten . Lo . ort vr »
» iebvor . P - ei » :

.». Ii .
bei ÄZ Anzahlung ,

Nähere » nnter Nr .
4!« 0 durch

Y- vpImmobil . - sperlklbiiro ,« t« « ZN .
Sontorxauo EtachuS .

zlgrlsruhe-
TNdftadt

UchchVs
mit bald freiwerdenber
8-Zimmerwohna . , ttüche
und Vaden zn verkausen ,
Nüver . unt . . WodnhanS '
Nr . 4K4S an dt « . B « d .
Presse " .

Landhaus
mit OeknomiegebLude II
ca . 700 qm Karten im
Borort von Karlsruhe .
Näbe Rbeinhafen . sofort
beziehbar , sür 3L0U0 Mk .
z« vtriauw »

Angeb . unter Nr . 4S48
an die . Bad . Presse "

Häuser
und «Yek-Hii ! t «, te ' I» be -
zicbbar , stetS zu vks .
AI . » « » » , » . Herrenst .»8<

Obstanlage
zu verlausen zwischen
Sck>ützenha,us lTurmberg )
und Grötzingen tSonnen -
tal ) , 27 a . 65 Bäume ,
miS !»:>!ucht : Kern - und
Steinobst ( Nüsse ) . Jo¬
hannis - u , Slachelbeer «
stück <4 s ) . schönes Gar¬
tenhaus . a .' schl , » taatm n
Veranda , schöne AuSI '.chi ,
Antritt sosort . Au erfra¬
gen unter Nr . 1S48a in
der B ^dischen ^Presse ,

Turnhalle
zu verkaufen . Solzhau
7X1S m , Höhe 4M «,00
m , tranShortabel nur
kurze Zeit im Gebrauch
gewesen . Eignet sich a»ich
sür an .dere Zwecke,

NSbeveS an die Basische
Prcsse unter Nr . 1L35a
Ange bote bis 31 , d , M ,

Berich . Ae » ern »

VcitscheWaaell
mit Kutsr ' erbock und

remse . ca . S5—80 Ztr .
ragkraft . find zu ver¬

kaufen bei »7LV
Ik - x Vs« « Iii , 8 » tt ^ rei .

A«rlsr « he . Emülzen 't <>?

^!u verlaufen :

U. ZoimalvtteMsib .
Landort »>e,irtF,ciburg ,Preis L50 >j0 !vtk . BS8U

Aol >nl »s » i

In her rl .Vaae Württem b .
Landhaus

. Zimmer , elektr . Licht ,Wasser . 8 Ar (» arten .
ZV Obstbiiume , 2 Morgen
Acker sofort beziebbar
zu verkaufen . 4vöü

Fnrm » >' M «nbN » »»
Nelkenllrabe IS .

HauwWeii
4 NSder . f . Garten «rrv ?it
geeignet u . 2 Sas ?nst !Ve
b>illia abzug . : Haridtstr , 6,? , Stock , B1 .W2

Lcitcrwaaeu . neu . zu
ver !au >scn . Gerwigsir , 23 .
III . St .. linkS . B151ZS

, Zu verkauf « »»

^ Zl Z s r »
IDam nsalon » b ' stebend
aus Soka mit Umbau ,
« PIlischlesscl . Postament .
Tiich . 4 KtUNe . Zier ,
schrknkchen . sali neu .
Besichtigung iederzeit .

Zu ersr . mit Nr , I '.'12a
in der . Bad P,ess »' .

Po ! . SchWmmer
180 om breit , » teil , mit
Kriltallwiegel . Waich -
ton »«roS « m . Marmor
und ^ vieg «l !» »ssa <z. 2
Natvtiilive m . Äiarm .«2 N - ttiiell . . 2 Vt« hle .i Hanvtnchttitnder lebr
vreiSwürd . abzug . 4V81

« öbeltau »
Maier Weindekmer

» arlSrnv «
Z2 Srvnenitr ««,« >2 .

BSieU
SchrSnke . Diwan .Cbaise -
longne . Tische . StUbic .
Vertiko . Echreibtiiche
Polstergarnitur . Flur¬
garderobe . Svetsezimm, .
einzelne Betten , sonstige
Möbelstücke bill . , « verr ,
Neokam , Lammftr .S.Hok.

A » . » .B «rka « s. ^ B ' ° ^
Billig zu verk . : 2 gute

gleiche Bettstellen , neu
aaifgerichtete Röste , klerl .
Di '̂ >an neubez .. e !utiirx >,
Klewerschranl . alles ' Iis .
1050 Gra ^nmovho » m ,
20 Platten L50
Sofienstr , 12 . Tapezier ^
werkst, . 10- g U . B1S112
Zu verkaufe « : 2 vollst .

Betten 2 Schreite , cm
Waschtisch . 1 Nachttisch .
1 Tisch . 1 Uhr . AnzU '
Ich« , von S—K Uhr .
Wo . sagt unter Nr .
B14740 die Badischc
Prcsse .
2 pol. Wettltessen
mit Rost u . Kovfkell , « in
vol . 2tür . « «brant . - in
Wascktisck » zuverkaufen

Lelüngstr . 74. vt lk» .
Butcrbalt , saubere »

K nderbettm . Nosih ' ar -
matrave zuverk . vl507S

Karistr . M . III . Di - S
Kinv »»b « ttiteüe mit

neuer Matrade . so »
« indertiei ; - u Ma »
sportwasen . nom gut
erb ., zu verk . Mrisinger .
Rudolfstr . S8. V r . BZ50 »l>

Äettlade , Rost nnd
DeSb - it » ,t K,ss »n bill .
zu verkanseu . '̂ »ois

Ernst . Eteinstr . 21
iweikeo i< inderb « lt zu

verkaufen . iKartenktr . 8.
8 . St . Mittelb . B «881

Bett , 1 Chaiselongue .
1 Kommode . 1 Kovier -
sreffe , u verk . > arten
Itrake 57 . V . l . « »89

2 gute Knkbeltell.
vrima Stoff , mit Aiinse
fco .. Stück ^40 ^ zu verk .
ZIor ksrr . ISa , Vit .

Ms - » el
teter Art . auch komplette

« iiroeinri -tktnuaen
k« « s , «, » » « « « « . » re,S -
« er « im » » eziat » « «»»

» . M .
Waidssr , n . ! 75f>5

.^
'
ÄrÄk .

'

Eichen , bell , sür nur
M00 zu ve rk . B » :«. 8
Greii -str . n . Tchreinerct .

stille ; CchlaijiAiker
mit IZ0 cm br . Schrank ,
lomvlett . sehr billig zu
oerkausen . 4V82

« vbelhau »
Mai - -- ^ Icir - . eimer ,

« » r »» r « ye .
»z Kronenstrake ^z.

OtteneS B » "

Büfett , Schrank
ris . Seit . Matrahe
u a «tt , « in ! » « « tlikt «
sehr billig zn verka ' ifen .
Lessingftr . LS , «» i>ll-l-«5»» .

1 Bettstatt m , Rost . Ma -
tiatze u . kiovwolfter lr «-
varaturbevürft .) , 1 Rohr¬
sessel . 1 Haekttov . 1 Her -
remchr m . Kette . 1 lchwrz .
Eolienncmantel , sast neu .
l , ält , Dame zu verlaus . :
KsUerslr . Kl . II . BS625

sMrübettel !. 3FeS .-

t V Al!!'
SiltiU. C !!« i !e!olZMe ^
lig IN verkauf . B88t7

» chav . An - u . Berk .-
Geich, , « oiierstrakk «7.

Eingang Wnldbornstr

<5ln e ^sel ,
lowie Edattelon » » « m .
Tecke zn vkr . auien .

td » ,nm «»»r . ^ B "
Wi »kel « »«r «»ke »V

verka
" ' « n .

V ' " > « Igele . Ritterstr . z .
Z « verlä üs «n :

Siu « Ladenidkk, . « i «
»KlaSschraak . einTis « . al¬
les weis lack., f. Bücterei
od . Ä » » ditorei passend
BI48II0 Hardtstr 58

Kyaijelongues,
neu . stark - Arbeit , w «g.
Plasm « » g « » billig z »
verkauf «» . Lutsenitr . 7.
varterre ^ BlSIli «

üDiwansü
neue , in gr . Au »w .. von
' 50^ an . Polsterei « »bl «r .
Tchüpenstr . z» . BK808

Älubjess
bochf« tn . T >

v , ^ besrcr -
e » fj « id , low .

bochitin T « »» sn » . wan
wi « neu , nmstLndebalber
zu verlaus . Anzuseh . von
!>!—v Uhr . 4 «54

Bveckbkr . s . s .

20 Tifche
geeignet , zu verkaufen .
Zuschrift , unt . Nr . B1S082
an die „ Bad . Preise ' .

Ladentheke
z « verlansen . 4704

Marrg,ale » ftraft « 2S.Laden , rechts .
verkaufe BU87S

spottbillig :
" NO Kodienfadsnlam »
ve » . bell u . matt , 05 bis
120 Bolt , S — W Kerzen ,i Motor . 220.

Ko «b . Branerftr . 8 .

versch . Systeme vreiSw
zuverk Hafner .Amaüen -
ftr . 51 . Telefon ZI »?

Cchreibmaslhinen
neu u . gebr .. erstklassige
Marken . sehrpreiSw . mit
Garantie zu verkaufen .
Hoff, Waldstraße 6.
Tel «»» « St4I . 4«84

Ml-tsrrad . z7o«knr?if!
fahrbereit , zu verk .

Schüben « ! . 5». Sof .

No » / ^
rim .

B « rastelaer , zu verkauf
Dchüd « nftr . 55 . H » f .Bg755

N.S .!l.-Mljtorraij
ca . 3 ? Z .. billig zn v «rkf .
odcr geg . . Klottwea ' zu
v « rtauschen . BS700
Rüsvurr . Rastatt : rst . 27.

V Herrenräder
vrci »

'
w zn verk . « IS80Z

Naael . Zätirinaerstr . 2<

Hof lVögele ». BI40N4
Svelrad »n verk . od . zu

bert . gc« . Tluivcnrad .
>- cniiizcnstr,01 .Srb,B1 «tSR

S . .F>hrrad
« ronenstraße »7. lll .

Httren- ll .DiiMM 'M
u . 850X an zu verkaufen
Schiidenftr . 55. Lad . B " "

Damenfahrrad
billig »« verkanfe « .
Ru » olsst . 7 , vart recht »

llaunon llsotivn

» t « ppel » ok « i»
VollÄoetlan

XI « « « , 4S7Z

l^ötalldettkn — Xinkterbettsn
— « ussrboltungvn

VüerzeMiiIIeli prelMri !

kvilerdeN !
»bkl »vv1
70Xl ' 0

>d»r -
°m - kottvn .

2S0 « k « WW ! Sch - llßj »p '
n « u »

Karlsrukv , Xaisorsti-. 164

Neues Kreuz
auf dem Friedhof ist zu
verkauf . Schwanenltr . ütt.
«. St . >5rau « ipfl . BS847

Zu verKaulen :
Ein lkfsec -ScrvIce eckt

Vor « llan , s. 12 Person, ,
1 KiniderschulÄank eichen" >erstel !bar . 2öteilig ) . 1

rÄLin - Lamve , 1 Pctro -
reum - Lanwe <M«ss!na >. 1
Wringmaschine m , Gimi -
miwalzen Z Bücherkisten
zum Aufseden lverschlini !-
bar ) mit einer Anzahl
Bücher «Starm 'Z Werke

DurkicheraLee
BM1Z

Flügel
vreisw . abzugeben . An¬
gebote unter Nr . B14S00
an dt « . Bad . Press « " .

Herren -
u . Mummi . lebr gut er¬
halten iür40N .« zuverk .
B « " S » » t>e« « r . 91. IV .
! MiMiue
1 Scknridrrmak « .

len« ». Sl masch. 8V «
rkk . Slbii ^ eost i» , Lad .

Nähmaschine ,
her . neu . abzug . BS8ö »

Essemveinftr . «0 . S. St .
AelUre TchneidernSb -

maschine . Verschied. Sand
werkSzena lür Sus >
schmied« . Tranerbnt mit
Schleier zu Verl . Börholz .
str . 11 . V . St . BS8K1
Eine gut erhaltene Näb

Maschine, 1 neu - schwarz«
seidene » luse . modern ge¬
arbeitet . zu verkaufen .
Zu erfragen unter >? r .
BSS5S in der B -rdischen
Press «,

Werkzeug
i»r M « Mani ?er od r

S»iichscn >" a «l!er »» ver¬
kaufen bei kjrok . Ma -
rienftrak !« 74. »wi chen 4
und 0 Uhr . B ' 4<ng

iNe » r . ^ chweiiiaoparai
bill . z. verk . Nki i . b . Adler .
Kr «u, ?tr . ??>. II , BWS »
BMW zn vertan »«« :
2 GlaStÄre « . ^ sstigel ^

mit BesrhlSg und GlaS .
Z.40X „II » Zna - Zalovfl «» . ae -
draiichi . gut erhalten .
2 .00X1 .00.

1 KopiersreN » . nie neu .
mit Kopierl uch. ^2 »«dn »i « i»eii « r » e
innaaitter . 0.70X0 .4O.

4 zweissüg .. m .
Belchliig . u . Verglas « .,
l .10X1 .10. B14L7S

Niidcr . ^ eovoldftrab « II .
Hinterdan » , t .

Einige Oettol . mit . Mo » ,
evtl , in ??aft . 1 SlSbma .
i» !-,e tGriviicr ) . I Ve-
trolenmoleii . I zweilitz .
j'.üilderseblitten . S Monate
a t̂cr wachs . Hund . L En¬
ten Mit Entwich , einige
Kundert Strolchülsen .
leere Weinfl " Ich"n leer :
Bisten zu verkauf . N ^ tti
?,'!.!?rxzell , B9S77

Altertum !
Ein « noch ant erhallen «

« pinde » - TasldennOr
mit Kettentrieb meist -
bietend zu verkauf . An¬
gebote befördert » n . er
!« Sül die . Bad . Presse '

Gebraucht «, gute
Pianinos

bjllig zu verkauf . B '" "
Rndo fstr . 1 . ttk .. Gcheller .

WW - Wü
sehr gut «rhalten , vrei »
wert zu verlaufen . Off .
unt . Nr . Vi
. Bad , Presse

? 1S04Z an die
erbeten .

Sin schönes Klavier
verkaufen . Gartcnstmke

z«

Nr . S7 . 4 . St .. l . BÜSLS
'Ii Keige
Phstoapparat ,
bebör zu oerkaufen bei
' ?« » . Winter -
» rafie 40. S. St . ^ Ik0 »4

KöW Ii. L-ülZiinellZ
bill zu verkf . Blbv24

Lilt «enstrohe 4k , iV . r .

Kupferstich
. Nacht ' von Correggio
aeradmt . I .2S X 1 .00 m.zuverk . Hirlchstr . S4 . iV .

«» uterb . led . « Ui» «r -
raite » sowie » » « , -
« « ni ? n -S »ei » , u verk
B1K004 Kailerstr . 2ö . III .
. Bereit » neuer » offer
billig zu verkauf . »I15" 20

Buiuenstr . lll . IV .. l .

Größerer Herd
(SVrciiser ) z . verk . Leisina .
stvahe 10. II . St . N15.1«»

UAEmailhero
8^ . schwz. Herd 400 .« .
ebzna . SchStzenft .kS. Lad .
Kiiler Herd
B »7Z » Sommerstr , ü0a .

Zohn
'
S Maschmaschine

Rr . ^ , mit Neuerung und
Wasserichiff . frieden » ,!' ,,rast neu . zu verkf . Blt >0»8

NSb . Liiiienitr . üS. ll .

Waschkesfel
mit Neuerung . 100 Str
enthalt . zu verk , -Mvvl

Bessin » « r LI . Hof ,
„ » inoerwagen . Soi «,
Volsterstüdl « Tisch . Wer -
tiko . Trumeau . Wasch¬
kommode m. u . o . Ma m .
u . Svieg .. Schränke . Rob -
baarmalrabeii . 2 Seder -
dett . m . Kiss . u . w . Möd .
zu verianscu bei Rüssel .
5- chivanennr . 17.

Lira - >»nd 2itiwna >>n
gut erhalt ., der . neue Be¬
reifung zu Verls. : Mi ' vl -
burg . Nuitsstr . 2S. II ..
Unis . B K811

isortwaae » init i >.
280 ^ ,D « Zdett . S »,ovi .
tiNen . I Unterbett »u
280 .« zn v « rka » s« n .
B0S4 » Mar enltr 7S . I .

Lieg , - . ü tzwaz n
gut « rh . zu verk , !MI5
^ uisenstrahe 78 . IV lks .

stark , zn verkaufen .
7d . II . lk» .Kassee Bauer . BS87k>

Anzugsür 17- 18ISHr ..Seid «n -Bli «se. dazu hass,Sut . Fsder -Bog . Bor -
Hang «. Ehaiselonaue
vcckon . verschiedene Bett ,
wasche neu u . gebraucht .
Komimmiikmtenaeschenl u .
lonstig . Reiikam . Lmnni -
strafte « . Hof . An . und
Verkauf , B9707

s neue . n »od . « n,ii « e
billig zu verkf . B14W4

S -Süvenft ' a ^ e VI . !l.
„ „ Sebr schöne
Amßßk . Hsien . ZWen
Ziillig zu verkaufen . <4 ^8
« ridenber « . Aclerür , :jü.

ilutawan . ratne Woll « ,, u verlaufen . Schüben -
»ratze Kl . Stb .. I . B14 9A>
Zu verk . 1 fchwz, gestr .

k>»se m . schw , We » e und
C» :awa » . «aft nen . für
fcbla.n! e niSur , Zührin -
gerstr . 110 . iV . ^ >15022

Entlaff >,n « S- Nnz « a .
neu . für kl. Mg ., auf »
Vand . abzug . Zu erfr . u
BI5N4 an die Bad , « r

Cutaway
schwarz « ar «« «o B " °"
Smoking - Anzug . Sakko -
Anzüge . alte n . neue , auch
f . groi,e . starke Mauren ,
Krühjahr » - Ueberzieber .
sonntags - uns Arbeit »-
Hosen , darunter feldgr .Makko Herrenhemden m .
Etnfov , Herren - u D .»Stiefel u . sonst verschied
« an ?I,» n , Nudoisstr . 28.

Hochzetts- Anzug.
mittl . Grvke . gut erhalt .,
zu verkaufen B »85d

Suilenftr . 5S. IV . Ik » .

Une Herenlinzstge
mittl . Mröbe . zu verkauf .
Kai >« '. str . 2V >! , BIM78

Maßanzug
bromm. ganz neu . ^ rtod .-
Stöfs . Gr . 1 .70. schlank,
billig zu verkauf . Braun .
Breiteftrake SZ. B151Z4

LeltiM ulü!
mittl . Gröke . sebr wenig
getragen . umstÄndebalber
!>reisw , '.11 der ?, vsi ^ rau
« und Amalienftrasie 87.
III . Stock , links . B15VS3

HücheleWlMckanW
aus Seide , fast neu . für
stärk , ftiqnr . Äntinder -
bnt . fast i eu . Leincu »
« raasn . Kr . 44—4 >. z „
verkaufen . Bggll

Hoizingerstr . 1 " . IV . l .

BUM8 Bunlenktr u . r .
Äki !ttbI -ii!krNaiil !»zul;" " ig zn verki . B87tü !

otteSauerstr . 12 NI I ,
Schwarzes seiöe >,es Kleid ,

vunt de nrkl .
weinrote » Mantelkleid ,
Sazu pass . Jacke , weiße »
W - ilekleld , einige seid .
Bluieu , seid Unterrock
u . verschiedene weihe u .
bunte Unterröcke,11 » er -
k..ulen . B1d0vu

Rudvlsstr , 2 ^

Ein Waggon

in schwerster

Eispackungi
Kabeljao

kovflo »

ganzer Vifch

- -K2 . SV

im Ausschnitt

-M 2 . 70

arobmtttel

IL « !
Krisch gewässerte

weihe

SIMM

ssalPfund
Mk .

« ieler Blute ldunkc^
Ch, , sür 12- 151 , KnA
zu verkausen , WcstenAA
Nr . 6 . III . St « M
«ftenr . ?7am,n »» »e ' pÄ
<-rb .. dill . ,uoerk . Blb >̂
' «oetbestr 18. III .. rei^ Zz

Fllhblltlltirfel . ^
sür M . 120.- zu verk .

Waldstr . ll . SeiteiitMI
S. Siock .

Eine KO.
ein IWyMNll ,

lStute ) . kräst . aebaul . .
gut im Aua . zu verlas» niscnstrake 1k. BML

F - tesSchw -w,
zu verkaufeu . . - ' .v ,B - chstrokc l

Weiß Ca neszieße
mit zwei Jungen ^ .
? ,Ä » » » rr . Marten »« ^
B98 °il Im Krz ^ Z
» rU » n >« lic « de
, il verkaufen , S' .tt '

, «
T .»N «» re > t . ^ riedr ^wV

Aagdhun ?

u
Ettlinaerstr

zirka
'

I ' / Jahre . soiA
iimslündelialder zu o < , ,

ZnaN - h ? lMZ
-

zu verkaufen rti ' ?
Vian n wa l d-Allee ^ ' !--

Rottweiler , Ml >t,
l Iakr alt . schwor »,
roitvr . ohne weik . » r " ,
Tiere , vre ' Sw rt »» ve
kaus . J, « o »5, »tiiPpW
vanaestr . 04o .

SchSner Hnnl '

gen unter Nr . B !̂ 1
zu verkaufen ,
gen unter Nr , - „der Badiscben Press e^
W Wurs jiM N-Z
(Schnauzer ' zu verto ^ ,
î dendal . neuer « » . K
eiasoien sür Koiidit ? '

, ^
oder Hoteis . ^» arlstrasse

^ a MinorZa . va ^
vrei » w . ,

'
ü i>e ? c ^

BralimSstraiiell ' !̂ ^
'

vi » illtagen >i>
Sopbienstrake Nr . ^
verk ° „ ke» Ü >. .

»» . apv «»» » tlva »!«»
billig zu verkaus . B » VZl
ikialohornltr «g . H , >U

Gebr . Schließ » u . Wasch¬
korb neb » etl . « « chrnae -
chirr , 11 verkauf . :U ^ n-
t oatze^ lS . II . B LS87

Holzkörbe verch . Är .,
. Äöaelläsige . .
^

. . chaguari «» .
^

. w ^ tr ! Aö
" '

flgfche.
z neue Deckgurt « n ,
8 Nabeln . 2 Hacken .

Senien . 1 Svaten .
Piüni » . Kaiierstr . 108.
Einige IM » t» » li «n

ls Dachpappe
vreiswert zu verkaufen .
Käufer - Adressen erbeten
unter Nr . BlSlftS an dt «
. Badtsche Presse ".

Lira , u. Sikivaacn und
Kiavvwaaen billig z . vcr -
kaufcii . Waldvornltr 82.
III . St . . rechts . B1S11L
Gut erhaltener Liea - u .

Twwnaen ist billig ^u
verkaufen . Braue , str 1 .
II ., rech«? . B !>L0?

Sch Sin »er>ti>i>woac,i
billig zu verkaufen . . .? uifenllr « ke Nr . bk . IV .
Stock , links , B9SS1

Kl«dttv«»k!i.« a««n zu verk. BS883
Vachnerftr . 1S. vt . rr ^its .
Berk . kiyd «rn »a « en .

eif . Kinderb » tt . BiblS 'l'-.' udw -Wühelmltr . 2. II , l .

Mod . . schikes. dunkcldl .
IackcnklsiS

fast neu . erstkl . ffri ^denS -
kt^fs . 42—44. f. L00 zu
verkf , ferner sc » nci " r
Tennüschlager 8ü <t .i
sc » neue , seine Maudo -
line . 170 neues t' tui
dazu . 50 KaiseraUec
Nr . W , 2 , S tock. BS8VS

Neue » » » ' ninnnian »
tleii » zu verkauf . N8 8

j.' ainmstr . 12 . 1 Tr .

Gezuckerte
UM ?»

' -

ZNiielbl . KoKim
<Sr . 44 , neu . zu verkauf .
B15072 wartenstr , 44. II .
l SMil- u l KMtliieiö
billig zu verkauf . BI4S00

Echlotz ^ ezirk « . Ii
iHoikiichel . 2mal läuten .
4 » etrag . EgMeri iile
und 2Baa » Halbs «SnZ >«
<̂ r . »v . billig zu verka .it .
t ^dv » ! «?, Walditrahe bö.
Haus D - uni ^ !̂ 148iz

Kinderwagen
kleiner « , groker . sowie

eis. Kiudkrbettstelle
LeMn » ft ^ ! Ä/ »art .

'
ttö

'
. « rcnzstr . 3, S Trev . dV .)

ftrba .,neue Z «l . - Da « -
Handscknd « Nr 7.
» eo . 12 biS IS Knvf . wh .
Nc . v ^ I ' » Dys . neue
Stebkr » »«» Nr . 41 ' , .
1Kiiiehofe . gr . lBreecheS »,
n Ichwz. Zgl .-Felle für
Schuhe ?c . billig »u
verkaufen . BIK004

lentradmtl

« «snitert »

VelliülllS 5

unseznckcrt «

MwülK

r .
"
„ 700
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Das Mangobaumwunder .
Ein « unglaubwürdige Geschichte

von
Leo Perutz und Paul Frank .

lIS . Fortsetzung.)
^ — einer Stiege

SZm^ ^ ^ «l der Regen nieder , als Dr . Kircheisen vor der
wenn Auto stieg. Man spürte ihn kaum, merkte ihn erst ,
sola?

kleinen Lachen auf dem Pflaster detrachtete, die in-
^ Regentropfen in fortwährender Bewegung waren . Dr.

Earl sich fester in seinen Gummimantel und öffnete ti «
irai>n >.

" einem vagen und dennoch beklemmenden Vorgefühl
u no einer neuen, beunruhigenden lleberraschung, die ihn in diesem

sause erwartete .
Die

^ Empfindung verlor sich sogleich , als er in die Halle trat .
,» . .

" e Person , der er begegnete, war die junge Dame, die er bis
aek>ni? ^ , Gespräch mit der Schauspielerin für die Baronesse Vogh
5an hatte . Sie stand mit einer Springschnur in der Mitte der
Cer '

°
^ !chien höchst sachlich und mit einem gezoissen Ehrgeiz eine

d«s N
^ ' ch^ Wger Sprungübungen zu absolvieren . Das Erscheinen

.^ tes war ihr durchaus kein, genügender Anlaß , diese Uebungen
zustellen . In einer Ecke des Raumes machte sich ein Stubenmäd -

.einem Staubbesen zu schaffen. Der Baron schien neues
'Personal ausgenommen zu haben.

ron -.n »5 ^ en da einen gesunden unÄ nützlichen Sport aus , Ba -
begann der Arzt die Konversation ,

y "Hundertdrsiundvierzjg , vierundvierzig , fünfundvierzig ." Das
alles, junge Mädchen erwiderte .

^ erhält den Körper elastisch und geschmeidig .
" fuhr Dr . Kirch -" >°n unbeirrt fort.

die Z? ^ ^ ^^° ierzig, neunundvierzig , hundertfünfzig !" Sie warf
^ ' ugschnur hin und wandte sich nach dem Arzt um. „Es ist
lchwer, bis hundertundfünfzig zu kommen , ohne zu stolpern."

dem .^ ite schon heute morgens Gelegenheit, ihre Leistungen auf
die des Turnsports zu bewundern, " sagte der Arzt bestrebt,

glücklich begonnene Konversation in Fluß zu erhalten ,
harWo denn ?" Sie gähnte ein wenig und gab sich iiber-

iangweUt
^ Mühe , zu verbergen, wie sehr sie das Gespräch

vi - ^ Kircheiscn wurde befangen . . . Ja . wenn man das wüßte,
so ,? Dame der Gesellschaft unterhält . . . „Sie sind

>U)2ft geschickt aus dem Fenster geklettert, Baronesse!" sagte er

endlich und hatte sogleich das Gefühl, taktlos gewesen zu sein . Be¬
geht eine Dame schon solche Jungenstreiche , so darf man doch nicht
darüber reden . . . Jetzt Hab

'
ich sie wahrscheinlich in große Ver¬

legenheit gebracht. . . .
„Hab^n Sie mich gesehn ?" fragte das junge Mädchen. „Ich Hab '

sie auch gesehn ." Sie sprach ganz unbefangen und zeigte keinerlei
Verlegenheit . . . . Das war wieder die Sicherhett der großen Dame !
. . . stellte der Arzt voll Bewunderung fest.

„Sie sind mit der Mama im Wagen gesessen," setzte die Ba¬
ronesse nach einer Weil « hinzu.

„Mit wem bin ich im Wagen gesessen?" fragte Dr . Kircheisen .
„Mit der Mamal Mit der Melitta .

"
. . . O weh ! dachte der Arzt . . . Auch sie spielt Komödie! Sie

gibt sich also wirklich für die Baronesse aus . So einfach ist sie, so
natürlich , aber lügen kann sie doch . Lügen hat sie dennoch gelernt .
Wie schadel . . .

„Ist denn Fräulein Ziegler Ihre Mutter ?" forschte er.
„Also , das ist so,

" erklärte sie . „Sie heiratet ja in ein paar
Wochen meinen Papa , >und da kann ich sie doch schon heute Mama
nennen .

"
. . . Auch sie will mich täuschen . Auch sie will mich in dieses

Netz von Lügen verstricken . Sie ist mit im Komplott ! . . . Alles
das ist Komödienspiel : ihre Natürlichkeit , ihre Einfachheit ! Und ich
Hab ' das nicht gleich durchschaut ! . . . sagte sich Dr . Kircheisen vor¬
wurfsvoll .

„Sie hat mich heute geschnitten, die Mama . Sie ist fortgefahren
und hat mich gar nicht angeschaut," sagte das jung« Mädchen nach¬
denklich . . . . Aha, die kleine Komödiantin ahnt mein Mißtrauen .
Sie versucht es. mir irgendeine Erklärung dafür zu geben, daß ihre
angebliche Mutter sie überhaupt nicht beachtet hat . . . dachte der
Arzt.

„Ich weiß, warum sie böke auf mich ist. Sie ärgert sich über
die Bürste .

"

„Worüber ?" fragte der Arzt.
„Ueber die Bürste ! Ich hah' ihr eine Bürste ins Bett gesteckt ,

als ich unlängst mit dem Papa bei ihr war .
" /

Dr . Kircheisen horchte auf . . . Wie war denn das möglich , wie
konnte sie von diesem kleinen Vorfall wissen , der sich tatsächlich
zwischen Mutter und Tochter in der Wohnung der Schauspielerin
abgespielt hatte . Melitta Ziegler hatte ja selbst davon gesprochen .
Ja , tat er dem Mädchen am Ende unrecht, war sie nicht vielleicht
doch die Baronesse Vogh? . . . Dr . Kircheisen wollte Gewißheit
haben.

„Wann waren Sie denn bei Fräulein Ziegler ?" fragte er.
„Warten Sie ein bißchen ! Wann war denn das nur ? Heut ist

Freitag ! Mittwoch . . . Dienstag . . . Dienstag waren wir oben,
Papa und ich !"

Dienstag , das stimmte wahrhaftig . Dr . Kircheisens Kartenhau »
stürzte zusammen. Ja , um Himmelswillen , dann hatte ihn ja also
die Schauspielerin belogen. Sie hatte ihre künftige Stieftochter ver¬
leugnet ! Welchen Zweck verfolgte sie damit ? . . .

«Ist oas auch alles wahr , was Sie mir erzählt haben , Baro¬
nesse?"

„Ja , warum soll's denn nicht wahr sein? Ich Hab' ihr wirklich
die Bürste ins Bett gelegt, da ist doch nichts dabei , das tu ich oft.
Sie wird schon wieder gut werden.

" Die Baronesse nahm ihre
Springschnur und ging in den Gart «n . Es hatte zu regnen auf¬
gehört.

„Bleiben Sie doch noch, Baronesse! Hab '
ich Sie beleidigt ?"

rief der Arzt ihr nach . Aber sie lief schon über den Kiesweg und
hörte nicht mehr auf ihn. . . . Jetzt Hab

'
ich sie ernstlich beleidigt

. . . dachte der Arzt bestürzt . . . Sicher war etwas in dem Ton
meiner Worte , was sie als Respektlosigkeit oder als Mangel an Ehr¬
erbietigkeit empfunden hat. Sie ist ohne Gruß fortgegangen ! Wi »
könnt' ich denn nur so ungeschickt sein , wie könnt' ich denn nur so
ungeschickt sein !

„Doktor, daß ich Sic endlich finde ! Ich habe Sie schon in Ihrer
Wohnung angerufen , aber es hieß, Sie seien auf dem Wege hierher .

"
„Ist etwas vorgefallen , Herr Baron ?" fragte Dr . Kircheisen und

schritt auf den alten Herrn zu, der in ziemlicher Erregung in die
Halle getreten war .

„Denken Sie nur ! Ulam Singh ist aufgewacht ! Doktor, da«
ist doch ein gutes Zeichen , nicht wahr ?"

„Jedenfalls . . ."
Er spricht , Doktor ! Er hat mit mir gesprochen ."
„Ich werde mir den Patienten gleich ansehen."
Der Zustand des Inders hatte sich tatsächlich verändert . Noch

immer lag er ausgestreckt auf dem Bett . Aber die Muskeln seine»
Gesichts befanden sich in heftiger Bewegung , die Falten strafften sich
in unaufhörlichen Krämpfen . Kleine Schweißperlen saßen aus seiner
Stirn . Er stieß Worte und Schreie aus in einem unverständlichen
Idiom , seine Stimme klang heiser, manchmal schlug der Ton in den
Diskant hinauf . Sein langer , schwarzer Bart lag wie eine Peitschen-
schnür auf der Bettdecke .

Es war ein schauerlicher Anblick , dieser exotische Fremdling , der
sich so wild um sein Leben wehrte . (Forts , folgt.)

gziem :
priscke Sandeler . . . l 50
msrxsrine . . . na . lv .SV
^ slmdutter ! 1 .— u . 12 —
seines Lcliwelnekett ? kck. IZ .S0
Asklcsron ! ? lck,8.- 8 .50 u . 9 —
Ve- . konä . Wiek

Voss H 50 7 .50 u . lv .—" rlma Volzels
ttck. 2.50 Z.— 2 .50 u . 4.—^ akkee , sedr .

20 .— 22 .— u . 25 .—
^ kkee. rod . kick. Ik . — u . 18 . —
dslstüüa . Iiiter ly . — u . 2l .—
Venets -iiakso18 . —" eicksi -a » 20
Pilsner „ «arsnl - reis ? kck. 16. —
/ .

es Nck. 6 . 75
'
^unzttionlx . . ? lck.-^varisi 4 .70
Apkelmus . . . . Mockois 3. —
^ orneö -Keek . . . . . vo,s 6 .50
" eiher Lrlek na . Z . - u . 2 50

^ snäeln . Uaselnuhkerns ,
Sultaninen , vranzeat

Weine '/« l.tr .»k^l. inkl .
Steuer von 9 . — sn .

UmwMs üiiM NU,SS
^ Lwinea p«r ?iä. Kilc. 14 .—

ik. WuiÄ unä KSsesorten
bekannter tZualickt ?u billigten

Tagespreisen empkieklt

Koppelkamp
Zk !SS,rillMgMer8 !rsSe . j
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Presse ».
« iergroMIg .
k « ^ ' °dr , sucht i..glicht in

A ?r«n . Konditor.- Waes.' » » bei hoher

eines de»
e

°brauchs <irt >k,
> k°vlsin « °K! ucht . Höh?!° >- k,ion>nö ^ Muster-

A >« Mmen wollen u .
„ k .? " die . nnd ,

ZW ' - » ?'n
/' eingerichteter

. «nssib »arl « rnde«« dl« «unter Nr . 4«ZS' Piene ".

Buchhalterin !
mit amerikanischer Buch¬
führung betraut , ,ur
AxSdUse auf mebr , Woch ,fttr etntae Stunden im
Tna , um Nachtragen der
Bücher oelucht . Angeb
sind , it richten unterNr . 4ti>i7 an die . Bad.
Presse " erbeten.

Zunger Mann
aus Elisen» oder Maschi -
nenbrancbe für Detailge-
srbäst aelucht, Angebote
erbeten unter Nr. 4695
an die BaMsche Presse.

GckMlbt .
Der Bertrieb elneS
hervoriand , vbaru.a-
,euti>!d . Prövarat . m ,
wetckem in kurz . Zeit
ein Vermögen obne
Kaottalsanlage ver¬
dient werden kann u .' " ' htnau?

tristenz
der au« Jakre hitzau ?
e -negesickert S.bietet, ist noch f. einigeTtüdte »u vergebenMan » erlange kosten¬
los Proivekte Nr- «>Z.

Chemische Werke
Ar. C.A .F . Gebhard KC».

Kraniw - t Main .l !.c>3aGallu8a» lkkie2 .

Jamen Ui; ö Zerren
lanch KriegZ -Jnvaliden >
werden zu Ztteilend ««
« uf BersicherunaS - Äcit-
schrlsten eingearbeitet.
^eitgemLhe Provision

Äu sprechen von '
und ' .2- 4 Ilbr . 4708

Herrenstrake SS . II.

qekucht f D»koratio »«ü»
!« al » r - » . Bnstrei «t»« r -
Sandwcrk . Gründliche ,
gewissenbaft Ausbildung
gegkn sofortige , gute Be¬
zahlung . Angev . unt . Nr .
üzl5 »4» a !, d . Bad. Presse .

Vsmvn
unabhängig nnd redege¬
wandt, von bedeutendem

BerlaaSunter » ehmen
soiort für Württemberg
und Baden zum Besuche
von Prtvaten «elu «vt .
Tätigkeit istdauernd. an¬
genehm und bietet groke
Berdienstmöglichk . Auch
Änfänaermnen finden
Berücksichtig, Nur wirk¬
lich ernftgewillteBewer¬
berinnen wollen sich unt.

87l/Al0 «7an dieBe-
GelchäftSft. der Badischen
Presse melden .

ffür mein Weinrestaur,
such« ich ein freundliches ,
ehrliches l .'31a
S ?rviersrkiulein

nicht über SS Jabre alt .Eintritt « m 1. Avr,l .
W. tkonditorei.
Kaffecu Weinrestaurant,Rastatt , Balmbofltrake ,

Aeltere» . lUverlälsiges
WisÄokvn

eval .. im Haushalt und
Pflege erfahren , sofort
als Stütze zu « lterer
Dame aelucht . Vorzu¬
stellen Kailerstr. Süb ! i. b .
Krau v . « »ans». BIK0S0

Kür unsere Hauvtkasse »um 1 . April e «n im
Rechnen gewandter junger Mann mit Ichöner
Handschrift u . kaufmännischer Vorbildung al»

Kaffengehilfe
gesucht. Bewerbungen mit Lebenslauf und Jeug-
nlfsen an « adilch» Lotal « is»nbadn « n »
Ka» lsr » h«, Ettlingerfir . KZ. 4tiS8

Jünaere . tüchtige, eingeführte

Reisende oder Vertreter
der Kolonialwarenbranche für Ps «»lz, Vaden ,Wiirttemder « und Bayer » von bedeutender
Ärokbandlung mit Import gesucht.Ausführt , Offerten unter 5'. IH . « ZV an
NudoU Moss« , Mannheim . AlNü »

? N5SUSS
, »r Führung eine » D»Men - SaIons bei hohem
Lohn auf sofort oder später nach Karlsruh »
gesucht. Angebote unter Nr. V1SV1» a» die
. Bad. Prelle".

vi« >10M

KvNSI ' Ll - ^ gSNiU ?

ki!r L» lZ«u «iner xrolZen besteinxelakrteu

unc ! ^ aktp klickt -

Ves5l
'
ckefunA8 ^ .- ( I .

»« «-dt

tücktixe , dranckekunäisss

Vlrektions -Vertrsx , ( iekalt .
Provision unci Spesen .
Lerverber , 6 !« » !ek obsr ertolxreielie

?ktixke>t »us^ eisen können , belieben ^n-
«ebots unter Ii . 4SSK »n Kuilalt

Ii » rl »rudv »wzinrsicksa .

Lssuckt
V« » HVeltSrma ^ lyss

^ egisti -atoi -
mit kreinSsprscbl . Kennini » en un<Z tuniiebst teek-
niickem Ver,tSn >Zn !Z. ^ nxeb , m>t »uzwkrlicken
^erson»>!«n , lüelienlozea ^euxnissen , kZ>6 , Antritts»
terwin , klnkommsnzznspruekunt . k °. <?. I '. 4SV
»n ltmi <»lr Alsssv , ^ t « .

ttancjels - tIesellsckaft
kar I.eden,mittel unS Xon»um Artiii «! (S . m . d . ll ),
kiis nur mit iZrc>z,?erbrstuci>srn , vi « LedSräsn ,ür»nlcenkilusero, llotsl», Pensionen , Lsnstorien usv ,
srbsitet , suckt kllr e ns einxekokrt« lour in L»6en ,lloszen unc! 6er ?kali illedtiien

keise -- Vertreter

eezen bok« Provision nnö 8pez«n,usckuss. I?s
sollen sick nur llerren meI6en , vrelek« <Zurekau,?
r0kri- , unä bei öer «insekISxixen Xun6«ck»ft
sinxemkrt sin6. VLsrten unier t ' . i>>. 4ZN4 »n
Itu «I «»ir IN« »»«?, ^ « altrurt » . Ml . ^ 10 !Z8

Existenz !
Fabrikaesch . sucht f. feine

attlein . soliden , wirtschaftlich . Bedarf
patentamtl . geich , tücht. Bertr . In üb . Mi
Städt . u . IWli welchäiten u , industriellen
Werken sowie städtischen BebSrden einge -
fübrt . ist der Alleinvertrieb an solvente
Kirmen od , Herren ans eigene feste Rech¬
nung zu vergeben . Der vadische Bezirk
und die baoer, Pfalz ist noch unbearbeitet
und bietet die Uebernahme rührigem,
fleißige « Herrn hohe» Einkommen und

gute Existenz .
urndDer « »sola wird » «» «ewiesen .

Uedernabme des Alleinvertrieb«
erforderlich Nik . Gute Referenzen
müssen nachgewiesen werde « . — Schriftt."Ingebote mit . Nr . 1243a an die . Badische
Presse " erdeten.

Platz-Vertreter
für Bertried eingeführter EtSrkungSvrSvarate
gesucdt. Angeb . iertöser Firmen an lZ28a

<?!»«» >. l akrtlc
Apotheker Unliv 6 , La . , Gehlsdors -Rostock

mtt schöner Hamdschrift .
do « flott stcinoaravlncren
uns maschnirnschixilxn
kann, wird Mr sofort^

S . Krämer .
KMerstrafte SO,

HauSHSlterin.
'

Braves, ebrl MWchen
od , KriociZwiuve, katd » l„aus guterob , Kin¬
der kann 1 , April od , frü¬
her »ir Führung meiner
Hausftaltung eintreten .Bin Witwer mit 2 Kwid ..
2 u , K I . , muß deZb , Lie¬
be zu Ktnldern u . Srzie-
VunaZtalmt baden , auch
in SauSb , u . Kochon per¬
fekt »n» ffcfund feiin, An-
aobote mit Bild . Acuan .
und Alter^anaabe sowie
GebwltSanisvr , unter Nr.
RIL57» an die V-aD^ Pr ."^ ür ein auteS , bekannt.Weinrestaurant wirdein solide» , tüchtiges
Servier - ^ rSvlein

zum 1 . April <>«su« t.
Angeb . unt . Nr . BIS164

an die . Bad. Preise .'
Da« ? öck «erdeim

bad.Pfarrvereinß .Sa l ?»
r«he . Redtenvacherftr . l4.
s«<ht eine 4705
MiNulhaM -Mn .

Köchin öder Stötze
die perfekt kocha? kann. f.ein fein bürgerlich, 5?otel
iin Schwarzwold aelucht .Da der Betrieb bis zurSaison etn kleiner ist.kann ich auch ein Fräu¬
lein , die in PrivatlmuZ
tiittg war . « »brauch", .
Während der Saison
chencheff vorbanden . An.
geböte m . KekmltZansvr,
umter Nr. 12,18s an dt«
Baidische Presse.

Wegen^ Bcrbeiratuna
de» lebigen Mädchenswird ->in tüchtiges

Madchen
dal selbständig kochen
lowie sämtliche Hausar¬beiten verrichten kann ,bei guter Bezahlungund
Veroklegunq auf 1 . April
d » . I » . « »s»Äzt. »8N8ES wollen sich nur solche
melden , welche auch wirk¬
lich ielbständia sind.« <b !tti»nstr . 4S. I.
Wegen Berlietratung vcS
derzeitig . Mädchen? wird
baldigst etn 4SSS

Mädchen
gesucht, das gut koch .kaun
nnd alle Hausarbett ver-
siebt . Näd . Stetnstr . 29,11

Gesucht s, kleinen Haus¬
halt auf I , April oder
später tü» ttkieS

Mädchen
das selbständig kochen
kann und HauSarvetr
übernimmt . Angenebme,aut bezahlte Stelle , Zim¬
mermädchen vorbanden ,
Kri«gsslr .47 » . II . Bt4724
LtteiitliW Miichm

für Haushalt u. Wäsche
um I April -- efucht.r»« Direkt» » ltrecker ,
«rrenftr . »N. Bus ?»
Gof , od . l . «vril ordtl ,

Mädchen z -
«« l .

bei gut. Lohn. B148M
Friedenftr . ?>. II.

Gute Stelle
find« amftändäaeS . ehr¬
liches Mädchen im Kochen
nnd Hanshattung bewan¬
dert . bei kleiner ffamllie ,
Eintritt t , April oder IS-
»lpril . Räber . NcbeniuS-
ftr , 12. II , Stock . 4K7S
Gesucht auf 1 . April

ehrliches . fletMaeS

Mädchen
erfahr , in all . » ausard
zu allelnst-bd , Ehepaar .
Gute Empf , Bedinguna .

NädereZ Beiertdcimcr
Wee St. vlölVS

Ehrliches , fleiiiw , MS»,
» cn zu 2 Personen bei
gutem Lohn gesucht .
^

Schv^ ler, Sostenstrâ e
^

welches kochen kann, für
Z. April oder später fle-'

icht , Garttirstr , Z2 . eine
reppe poch B15V74

Sofort od . 1 . Avril w .
ein sleikiaeS, evriichcZ
?Hüd« en zur MtMlfe tm
Lgöen und yniisWlt
bei guter Kost und Be¬
handlung gesucht .
Werderstr . 45 . I , BS7S1
BraveZ . ehrlich, Mädchen

air,s 1 . Mril gesucht , das
Hausarb, selbst , vcrrtcht..
etw . lochen kann, zu kin¬
derlos, Eheleuten
-r-r. Neuksm. Laiwnstral !«Nr. «. in . Bl5>lA)
Junges Maschen
als Helferin aefnch!.Ros»n . «tv? f !»« te,Rüvpurrerftr .

Aul 1 . April
wird zu Neiner . rubtaer
Familie etn braves
lleÄges Mädchen

gesucht , daS etwas lochen
kann u . Hausarbeit ver¬
steht . Zeugnisse ersoriderl,
Kaiserstr,218,III . B1S172

ver sofort gesucht . Gute
Zeugn , Bedingung, B ""^

« ta « b . » arlstr . 12 «

Ersah», «bschl .- u . bilanil .
SiiciiliZitöi '

miteiaenerEchreibmasch .
lacht stundenw . Beschäf¬
tigung. Neuei « richten u
Nachtragen » . Büchern .Erledigung der « orre-
ipondenz od , dergl . wen .
Angebote unier Bl44»4
» n die . Bad . Pr -ffe",

Riichbaltei' -Meb.
in eins. Buchsiiüruna . n ,
a , Masch .-Schr . u , Rund -
fchrift , mit Is Zeugnis! ,
sucht Stelle (over auch alS
Kassier » aus 1 , April d,I ,
Anaebote u , Nr. B14s >Ü«
an die Badische Presse.
Zunger Kaulmann

sucht s, d . Mendstnnden
Nevenbeischäst . in Büro-
arbeiten , auch Buchvalta ..
evtl, Heimarbeit , Anae¬
bote erbeten unt . Dt ^ W
an die Vadische Preise .
Mavdtr -Srkoraitur

allerersteKrast. bat noch ?
Tage in der Woche frei.
Zuiedristen erbeten unt.5 . N . 4l «S an »!« dol«
« » s«e . » eidelbe »« .

KrankeWSrter
antgesch . mitauten .Zeug¬
nissen . fuobt Stelluna .
Offert, unter Nr . BS8ü7
an die , ?»ad, Preise ' .

Junger , gelernter
WL > Kr » Sin

lucht Stellung bei einem
tüchtigen Wagnermeifter
»n»e«ö W »it «ra »»dil -
buu « im Handwerk . Kost
u . Wohnung b . Meister
ist erwünscht , jedoch nicht
Bedingung.

Wo ? zu erfragen unter
BW »» in der Bad. Presse .
Frl . aus gutem Hause,

Ans. Stier 55. . ileisiia und
ehrlich sucht taasüber
Beschästtgung gleich wel>
wer Art, am tvlt , Ber >
trauensposten . Anaebote
unter Nr , B15D14 an die
Badische Presse,

iNettednme .
»lt . befs, . prima Aeugn,.
m . S5>, Tätiak, . sucht mn-
ständeh, Stellung , Gell.
Angebote u , Nr. B1511S
an die Büdlich? Brcllc .

Fun« Fräulein <r»S gut ,
ssannlie, mit aut , Hand¬
schrist u. Keinntn .- in Ste-
noSMchie n , Maschinen¬
schreiben . sucht

AnsanMellung
auf Büro geg . wenig Ge-
halt , 'Ang . u . Nr BlöMS
an die Badlsche Prelle.

MANU
? «« s» e m« iu»n

Ml 3 Zimvierwöl millg
i . Äentrnm der Stadt geg.
k—« Aimmerwohuuna

Angebote e >beten unter
Nr . 4vblandl « Geichint»-
sielle der , ^ c>d. Presse ".

Dame IjkiiegSivltwel
möchte gut situlert. Herrn
gemMl . Heim
in mod. 4 Liminerwô ng.
bieten. Bad, Telephon,elektr. Licht , Piano vor¬
banden . Angebote u » ter
ÄlkilüS an die xad.Presse ,

Md !. Ammer
merd. stet» nachgewiesen
durch Büro » tUrs » ,

Markgrosenftrohe2S.
?«' Telephon
Mödl. Ziilllller '

w
^

nach -
tewiel . A «k»rm « » » Karl-
» ». .17. F , Bermiet .kostenl.

Äiimm » » VI
mttielt ' f Bcrmtet .loitcn -
lo » ! L .Viau. ^ chillerslrM
Eut mödl . Zimmer
»u verm , an bess. soltden
Herrn , ÄoiteSauerstr , 27 .

Stock , B15V26
Möbl . Zimmer
verlof . od . I . April an lol .
Herrn zn verm. Studolf -
str . >8. 2. St, . » . B1KIU4
Kein mSbllerte» »Immer

Per sosorr z , verm, Adler-
strafte 2 . II . BS3V7

. »Sbl. Limmer IN. elektr.
Bel . per 1, Avrtl zu ver-
Miel , Gerwtaltr. 7 , Nl, .
tiäuftcr , BWS

Ntelier
für gleich oder später ge¬
sucht. Änaebote erdeten
nnter Nr, B15S10 an die
Badische Presse,
Kroße 3 Zimmer

Mlinnng
Kaiserstr, Njtve Poll am,
eine 7 Äinnncrwobmina
bter oder Mannheim zu
lauschen gesucht , Ange¬
bote imter Nr, B15054
an die Bad i sche Presse .
Jung , aedildet . Mann

sucht auf 1 . Avril 1S21
gut mW . Zimmer
am liebsten mit Klavier
nnd in Näbe der Hoch¬
schule . Angebote erdeten
unler Nr BlöMS an die
Badische Presse.

m. od. ohne Wohnung zu
mieten gesucht, Angeb .
unt , Nr . B1498S an » »
Badische Presse .

Luftige B1SU0»
4 - Zimmkk ' W- hunoz
« «sucht. ra « I«d« dagea.Lad «» mit » neuherger.Emmern. H - ckm - » ».

ichefselfrr . K7.
Einfach möbliertes

Zimmer
von solidem Herrn per
Anfang «vrit aeinqt .
ivcgend Alter Bahnhof—
^ aiferftr . bevor, ugt . An¬
gebote unter Sir . BlSllvi
o ^ die ^ ad . Presse " .

Beamter such » mvbt ,

sofort oder I . April . An¬
gebote unter Sir . VlSlZtH
an die . ? ad. X>ltsse ".
Herr sucht

gut mötil . Zimmer
möglichst im Zentrum derStadl . Anaeoole erbcde«
unter Nr , B15143 an dt«
Nlidische Presse,
AungeS kinderloses Eb»>

paar aus besten türkilaie»
Kreisen sucht in besserem
Hause zwei schön einge¬
richtete
sonnige Wohn - und

Schlafzimmer
au sofort od , IS, Apr«.
Angebote u . Nr. B1S1S«
an die Badlsche Presse.

1- 2
vllnlöbl . Zimmr

sofort
zu miktrn grsicht .
Angeb . u . Nr . Bl » l28
an die „Bad. Presse " .

Fräuletn sucht sofort
möbliertes Zimmer .
Angebote n , Nr. B15150
an die Badische Prelle.

Suche grokes unmSbl.
» lmmer möglichst mit se¬
paratem Eingana zum
Unterstellen von Möbeln ,Angebote n , Nr. B1 ',0S4
an die Badische Presse. .
Leeres Manl .- Zim .
von allst , ruh , Pers, gel.
Anaebote i>, Nr. BISIIÄ
an dl« Badische Presse.
1 od . 2 lern Zimmer
u . kleiner Raum f. Koch¬
gelegenheit mögt , mit
>SaS von solidem Ete»
paar sofort gesucht.

Angeb . unt . Nr . B1497»
an dte »Bad. Presse ".
2 ltm Ummer
mögl .Zentrum , zu miete »
aelucht . Angeb . u . Bl4«VZ
an die . Bad. Presse ' erb.
Mädchen, das flch für

cinive Aeit zurück, , möch¬
te . sucht Ausnahme bot
eins. Leuten am lbst auf
dem Lande aea , Hilse tm
SairSbalt ohne aeaenselt.
Vergütung . Ans unter
B1S14K an dte Bad . Pr .

VoKKMgS ' VsvM

— <7^ 556 / zzg?

7e/cMo/l 2Z54 .



Kette 8 Badische presse . Mittrmblatt . Mittwoch , den 23. März IS21 . Nr . 13 ? «

Io6es ^ n ? eiZe .

Verwandten , freunden und Leksnnten die
tieitrsuriee i^ itteilunx , dall heute morxen V>8 Uhr
unsere innixztxeliebte k' rau . Nutter , ÖroLmutter ,
Lchvester , Sch ^vÄxerin und l 'snte

klisabetli Knoblock
xeb . d/Isll

nsch Isnxem . xckverem , mit xroöer (Zeduld er -
trseenem beiden , im ^ lter von S6 ^ stiren , ssnkt
entscklaken ist .

Die tlektrsueroäeo Nlnterdlledenen :
? rle ^ ricli Knoblock unä Kincler .
fsmilie t^uä ^vlx t .snx , Spöck .
Mamille ^ acod Llirler , Karlsruhe ,
psmille Liiristian Lkrler , l^ - nnbelm .
Mamille ^ osek Lernet , Mannheim .

K»rlsruko , ZZ . Närz IS2l . KI51Z4
Irauerksus : AelkenstraLe lZ , part .
vis öeeräixune kndet sm vonnerstse nsck -

mittse V-4 Ukr von der knedkoklcspells SU5 3tatt -

8tglt jölZk? wöckm S«? chk .
Kscii isnxem sckversn Xrsmken-

kxer ver»ck>ed »m 20 . UZri , n»ch-
Witt»?, L vkr , »clineli u . unerwartet

tterr lele ^ r -VIrektor

llZüiil' ffeifsei'
im 48 . I^sbsnsjsiirs .

Xzr>» ruiis , den 21 . >t >lrz 1VS1.
HsrrensIr »Ls b8.

Im Mmsn
6s? trauernden Uillterdlisbellev:

l r̂»u kell » pteitfer , x«d, Lromt » eker.
vis Lsesdixunx ündet Oonnerstax ,den 24 . UÄrr, initt»z, IL II kr, von

6er k'riedkokirspeUe »u» »wtt.
Von ksdeidzbssucden bittet m»n

»bseken ru vroiien. LlbvLS

BedlMitoiachiiiig .
DI « Gemeinde Graben

versteigert ^
SamSta ^den ZV. d.

12 Ubr , im
einen fetten

Sarrenbof
1247a

Rindsfarren .
Dir Semeindeeat .

Gük

kÄr öi« ?»KIrs!cii «n keveise ivZirriistsr
?> illl»kms , die uns beim k^simxsoxs un¬
serer innixst xeiiedten Butter L1S1Z I j

^ uiss Löki ' ingoi '
xeb. Siokrelder

»uteil ze^vorden sind , »oms kür 6!«
prSektixen Xr»n ? ,penden . sz,xen vir
freunden und Leksnnten der?!. Dank.

X,rl »ru!is . den 22. Mr - 1921.
vis tküus ^ Ssn kintZkdüsbinca .

Schleiden Sie

schlecht
dann verbessern Sie doch
Ihre Handschrift
durch den bekannten Spe¬
zialisten :
Karlsrnbe , Leisingstr .
Nr . 7^. «Honorar 35> .«
Taaes » « . « dendtnrse .
«Deutsch, Vat. , Rundschr .l

iAnswärtS drte «li «b . >
k»->

atte/ ' Kllt
de/ m !> ipz's 7?eu l«. nae/ ? </en nsi/e .?/sn^/oaetten um umsearSeiket u . oaT-nü ?- .20—74 Z'ase . 468«

neue / /üt - vs ^ Hkk . 40 . a/ , Set

/<7'eu ?z/»' . 77, >? ^ita ^ sT'a/enz/ ?'.

llsnlek «oMtioii!l!W
? «!. 1846, ^ »rlsruke , Vilkelmstr . 34, 1 Krepps

Klüsen unä Kleiäer
»US Net «! v , HVvNe , > unä ^

VirnÄkleillel -
, Sport > Klüsen

^ sckenkleicier v°° I2Z . - »°

OroLer Posten l?ücke
UK. 24 , 28 , 33 u . ». v .

llamvn - ttomclsn , ttosvn , Sokii ^ on ,
Untsri -öcko , Untvi -tsillon .

Xsio« l .s6enzpsssn . 4274 klsslle Leäisvunx

0elzilstk « s « n -kosokstt

I . uci « ig Uilsm !
t .vopo >l>»«i». 2s

«mpk «llt :
? « > 4KZ4i

4SSV
Ssrsnt . rem«

? lunä IS . .? «»
i^smsts

? kunä- VVllrkei ! « ..'! « u . , 1 .—
. . . . 1' kunä »» .-

1 ? Iullä - voZS engl. » . Sl »
Sinlttt »« »« , , Ses»m " . . . l. iter » >.- !
? r ma r « i irv « i-vi !, , ? kuvä 7.SV u.

Spsz >ietti
(vi -»«nzno - VVsrs) ? kuna 8 .8 «

»»-«»» » «», okken u . inV .? lun6 von 4 .— >
-, . 1'kuna 7 .—? kunä L0 .- . 24 .- . 28 .—»> » n »iti, «»i» ikx ? kun6 4 .7 «i. ,r »nt. i^ .oer ? üin -I I7 .iZtt

. . . . I)o-e «. . i»l» u. U.8 «
^ pr « , „ . u » Klio - Uoss
N »nosn -^ edmNdi :!insn . . Xiio - Ooss 4 .7 «? rlm » Siiiü . IIuvItUn « « 1 t-kuoä it .iiv !

ik . Wur,i - linil KS3,s ->r«« n. V/e'ns unil UKSre !
zovio »ist, krisck , 8e «?Us«LZ »e .und

I58-IV

Ladenkassen
Reparaturen - Werkstätte

IFsIlISZ ' , Amalienstraße 51 .
Telefon Z1S7. V148IZ

Kochfchule.
Für Auswärtige find

am l . April noch 2
und auf IS. Mat S
frei .

liitze
lätze
4 !-S «

werden repariert , ver¬
legt u . wieneu hergestellt .

Nolk . Schüvenstr . >il .

HVoZlsn 8ls
xut unä elexsnt xekleScket »ein .

so venclsn 81s «Ick «m 4Sl3

oecx » zc « v ^

ologanto liorrensekneiilorel
^ neart « n » tr » 0 « 4V .

^ ustvrknllvk ' lvll In eutsn uvil prels -
werten lStoltsu >iv » r ?.ul . >

.uok mlteedrsekts Atolle Verden rur/ srardeitune vereitvMie ^t »nxsnoinmsll .
^ nkertlsun ^sprs !» kii? m!t?e-
drsodt ? Ltolle und Zutaten :

Sei »»« !» ^ nzcUSe , nsu >von U >c. 1k>0 — an^ osivL « ^venSer » . . . 180 .— .
k'iir modernen Seknltt u . t»d«IIosen 811^ vird
Lsrimtierl . Lia Versuod u. Lis kleiden Xunds .

ä .'
V .

Schulmappen

Schulranzen

^ uckzaeke
""

5portta >cden

Reisetaschen

vamentazchen

steiseartlliel « .
f . Leckewaren

I .Spezial - KofferdauS

ZesW .Lömm !e ^Kronenstraki « «1, ^

SlhrrlbmaM»kn - TWe
Sarbdände », Koblcpavter
-- ------ liefert preiswert -- ---^ ViZSZi !

Telefon ZI 27. « . Amalienstrakie k>1

F

Xovkksi ' Äo
emailliert . lackiert , , u
derabaesevten Preisen .

.« leine Nerde ' . S! ot-
woiinunaen billigst .Revvratnrrn werden
billigst auSgesübii .

Teilzalilung gestattet .
«Sartenstra ^e 1» . Hos .

Vli >4N»

Mk ? MMi !8ZIK
num Dnikv ^ knvnvoor »» a »« » KUtei, ,rdes . s --
tiÄmt !. ? ut ?artikel .(Zs >c >>n>!>̂ >iv .>Z»rni« r «n .
.VliilZixe kreise ! ZW»

lisiserstrsLe ^Zö . Iis .

Angebot:
Anslandsbutter

per Pfd . SS .—
Margarine

per Pfd . ^ 10.2S
Estol

per Pfd . 12.—
Gousaküie

per Pfd . 10.40
Tilfitcrkäse

per Pfd . IS.—
Tier

per Stck. ^ i .xg
Z? iedervelkiiufer Vor¬

zugspreise .

Milchzentrale ,
Lantcrborgstratze Z.

Zeige klermlt den
lüngsnz msiner neuesten

Muster mm Umformen von

vsmenküten

ergebenzt sn . lim tscleiloz« fluzsük^ungru esmSziieiien, vZ^e bsidlgs Ssstellungerbeten . Lez>ckt !gung getne geststtet .

Ink . Nnns Lukl .
5pe ? iz >- ^Iauz kür Vsmenküte

Ksiserstr . 114, lel . Z044.

Seschästsgehilflnntllheim
Herrenstrave S7.

üsrnt ZxMsn !
« nalis «
yranjöfts »
« talienisei »
« panNid

T »fola in «t! Stunden .
lTvftem Ritter ).

Anmeldungen tägl . Sin -
,el uns Klassen. ZvllS

Kvrnerstri ' he W.
S >e/ ?s,on

7 7?Fc/?5t c/em
70/°.

MS . - -, KSe ^ S/M
/'/? !//?</ Ll/5^6/' / >/>0N/?e/77S/7t./ /e ^ /77. U/öc^ e/ ,Z/92

AH/
' S '

iZM/öV
in venixsll ?I !nritvu . »»>»

liomwunlon -küllkr
ormSLiptorim

I ' iintnbiiv
Hsrreostr . L8 . ül47SP

KleZntalider - Waffe ,ö mm . Mtt Asrnrodr
iSchonzeit - Büchieiliefertpreiswert
iiutz ?«»>. KarZsvilbe ,K«>!S»st?. SS !>, (kingang
Hirsckstr.. Tel . 3383 . B»"
(Vorsttdrung und Aus¬
kunft jederzeit kostenlos .

^
jü vstkk

'
SSMStAg ,

llkl W ,

bleiben unsere sämtliclien LesckSktsrüume

kkletizbMztkIIk

» Zlüsclik Sanli

M l.. » oinlMger

« iNklllkvkedk tröllitdanli

killalk lisrisriikk

Kliklnketik creMdsnll

k ! l ! s ! k liarlzrolik

8!Zl!f. 8^^3888 ksrlZl'lide
NKd8t ? VKlg8tKllKN

8lrav8 S co .

8Wk >it8e !ik 0l8evM -

Kö8kll8edatt

VkrkiN8bM liarl8rii ^

e. K . m. d. u. 4SS <

/
AnillM UmlMeii

"

4 »0« W
^ löbsl - uncl Dskoi -ationsstoffsn ,
Lsrclinen un6 (Zarclinonstoffsn ,

M I- Zufsrn un6 Voi -Isgen
» Ind » IngotsoNen.

M . - . » . ^

^ IlkiM » Ziegel ^

Domingo Extrakt
«Rauchtabak . Krüllschnitt , für Kur, , u . Langpfetfel

Hervorragende Qualität :
Zlgarreichalls Gustav Störzinger ,

Karlttrafle 4S » lam Kartttor ) .
Haltestelle der Gtr tzenbabn . 4ftkS

Alt - Sold - nd Silber -

StgknkSade - >
kauft « . Tbeilack « "
Hebelstr .23 . b .Cafö ^ a«L .-

M » Ii . Sredeni
werden dilliaft gelief«"

Rnkrag . erb . unt ^ ^V1 «>,12 a . d « ad . P « V

Igpeten

In reichhaltigster Nu5wzhl , von der dllligzten Preislage sn , in; »
dezondere erztkl -iüige Muster der modernen Dichtung
nach entwarfen von : Prosen . ? s >irenksmp , Nufzeezer .
Klsinliempei , vruno psul , vsksr Ireichel , prinl .
Wilhelm , SrSfin 5tormsrn , N. w . keinsderg , Zchiiudln

empfehlen :

i ? ieger s Matthes Nachf .

lnh . : Kid . Megrl u . « Ich. Lecker

7apeten ->5pe ? ial -- Se8chZst
fem ruf : ! 78Z . »8,4 Ksisenstr . 186 .

Verlobungskartenwerden rasch und preitw ^
angeterttgt tn der

Unchdrntkerei ^
der ..« adischen « r «N5>

eZon «- « « - Soktvn u .
llsinen » Svkisn „
l^ inrier Sok - Zvn „
»iisnnsn » ? lsvi «
IIIsmvn - ? iov >«

^ lieol « 4S
.. SS
,. 1S - S0

10
S

4 « NIK
LA , ,

^ osof ^ HvZxsssvr , «268
SS . kvic « ttronensitrsv « .

i«
rilciiSlizi
^Ii<.2» .-

Ii M
« i«.3L ..
?Zlv!lS?

senlld . ».
isllekle?
SSÜtll >-
II. « °i

>M,K0 .-
MuleuioWepk Solingon .

viel Es ! S v ! ?! ÄlasiM
MS.V w !t <i . ßefadrlloiionII»sior-
wessern vä . väeu Äiwrsn

siie /ort.̂ tidrovä r' ketl-
LesodUSon v̂eräer» wü »Leu .

bl !t28o!lvoll cion stärk ^toi» Lart-
vnods vvex und »>Ieibk'Q jadrsZaox odno

Rseksekkeiksr» dtts .' 80dart.
I 'ansenän Enerke iQUvj?ssedreIdov.

Herrr ^slT. ^Veiillg.?-, Ẑ uiseust . 55 ,odreidt : .,Iek l^ado mied so «n
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!<Is !-ZllNi<szIllcIl«, valrormsn , ViiscNs , « cliiiks ,vkron , K- Miev ^ s , ^ «rnzlSsei ' , îus !»inst >-i>.
nisnt «, volÄ, LZidor , liriüonton , /»Sbel »Uvr
^ rt , ?I3l!Misct >il>«n, l^Iixlsrvaxon usw . n »w .

trdirtk»t Vlkll , ttllU 8 kanr »xssodLtt,4 -
i^rononüIrL ?» >iz . — elefon kir. 2747.
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